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Neuzugang im Schulsekretariat

Gemeinsam statt einsam - auch 2025 zum Wohl unserer  
Seniorinnen und Senioren

Seit dem 1. Dezember 2024, hat Sabine Hammer die Nachfolge als 
Schulsekretärin von Christina Pisterer angetreten, welche ab März 
2025 in den wohlverdienten Ruhestand gehen wird. 
Sabine Hammer wird das Schulleben der Grundschule Ötigheim 
tatkräftig unterstützen. 
Im Sekretariat ist sie unter der Rufnummer 07222/53761 oder per 
E-Mail: info@gs-oetigheim.de in der Zeit von 7:30 Uhr - 12 Uhr zu 
erreichen.
Wir wünschen Sabine Hammer einen guten Start und viel Spaß bei 
Ihrer neuen Aufgabe. 

Die beliebte Aktion „Gemeinsam statt einsam“ wird auch im Jahr 
2025 fortgesetzt. Ein herzliches Dankeschön gilt der örtlichen 
Gastronomie und dem Förderverein für soziale und karitative Zwe-
cke, die dieses wertvolle Angebot möglich machen.  In einem ge-
meinsamen Treffen blickten die Gastronomen auf die erfolgreiche 
Veranstaltungsreihe zurück und waren sich einig: Das gesellige 
Beisammensein bei gutem Essen ist ein bedeutender Beitrag für 
die Seniorinnen und Senioren der Gemeinde und wird auch im 
kommenden Jahr fortgeführt. Erfreulicherweise wird sich das neue 
italienische Restaurant La Fermata (ehemals Krone) der Aktion 
anschließen und damit das bisherige Angebot, gestaltet von der 
Blume, dem TGÖ-Treff und dem Athen Grill, bereichern.
Die Aktion wird weiterhin finanziell und organisatorisch vom För-
derverein sowie der Gemeindeverwaltung unterstützt.

Termine 2025: 06.02.2025, 06.03.2025, 03.04.2025, 08.05.2025, 
05.06.2025, 07.08.2025, 04.09.2025, 02.10.2025, 06.11.2025 
und 04.12.2025. 

Öffnungszeiten über die Feiertage und den Jahreswechsel

Das Rathaus ist von Montag, 23.12.2024, 
ab 12:00 Uhr bis Montag, 06.01.2024 geschlossen. 

In Sterbefällen und sonstigen dringenden Fällen erreichen Sie den Notdienst der Verwaltung in der Zeit von 
8:00 bis 12:00 Uhr (samstags, sonntags, feiertags von 10:00 bis 12:00 Uhr) unter 0170/5642790. 

E-Mails werden in diesem Zeitraum nicht bearbeitet.

Ab Dienstag, 07.01.2024, sind wir wieder zu den Öffnungszeiten für Sie da. 
Diese sind Montag und Dienstag, 8:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr/Mittwoch geschlossen/

Donnerstag, 8:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr/Freitag, 8:00 - 12:00 Uhr. 
Weiterhin ist eine Terminvereinbarung für alle Angelegenheiten vorab notwendig. 

Der Reisigsammelplatz in der Mühlstraße ist von 
Samstag, 21.12.2024 bis Freitag, 10.01.2025 geschlossen. 

Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage und einen guten Start in 2025!
 

Ihre Gemeindeverwaltung

Wir freuen uns, auch im neuen Jahr viele Seniorinnen und Senioren 
bei „Gemeinsam statt einsam“ begrüßen zu dürfen! 



Gemeindeanzeiger Ötigheim  | 50/20244

Kleiderkammer wegen Krankheit geschlossen

Die Kleiderkammer ist momentan wegen 
Krankheit geschlossen!

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Das Kleiderkammerteam wünscht Ihnen 
frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr.

Der Bücherbus kommt am Freitag, 13. Dezember 2024, 
von 14:30 - 17:30 Uhr nach Ötigheim. 

Haltestelle: Rathaus, Schulstraße

Fahrbücherei

Dezember

16
Redaktionsschluss  

KW 51/52 vorverlegt!
Bitte beachten Sie, dass der Redaktionsschluss für die  

KW 51/52 aufgrund der Vollverteilung  
bereits auf Montag, 16. Dezember 2024, 11.00 Uhr  

vorverlegt ist. Vielen Dank!
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Dreikönigsreiten
05.01.2025 

beim Reiterverein Ötigheim 

Reit- und Voltigierprogramm 
um 14 Uhr  

 

Parcoursspringen unter 
Turnierbedingungen ab 100 cm 
mit Sascha Braun               
(Anmeldung bei Katja Kolbe: 015115892274) 

  

anschließend Kinderreiten 
(Unkostenbeitrag 1 Euro) 

 
Hunderennen 
(Anmeldung vor Ort) 

  

Bewirtung                               
in der Reiterkantine                         
ab 12 Uhr 

 

 

Auch dieses Jahr wird der geschmückte Baum im Mittelpunkt jeder 
Weihnachtsfeier stehen. Doch was dann??? Nach einigen Tagen werden 
die Nadeln fallen, die ersten Zweige brechen. Was tun??? Einfach die 
KjG Ötigheim fragen: 
Für nur 2 € würden wir am 11. Januar 2025 zwischen 9:00 Uhr und 
12:30 Uhr den Baum bei Ihnen zu Hause abholen. 
Die kompletten Einnahmen der Tannenbaumaktion kommen einem 
sozialen Zweck in der Region zugute. 

Wir bitten Sie darum, sich bis zum 08.01.2025 anzumelden und Ihren 
Baum am 11. Januar 2025 bis 9:00 Uhr gut sichtbar an die Straße zu 

legen. 

Gerne können Sie unsere Tannenbaumaktion durch eine Spende 
unterstützen: 

IBAN:  DE40 6656 2300 0001 1820 05 
Bankverbindung:                                      VR-Bank Mittelbaden eG 
Verwendungszweck:                                Spende Tannenbaumaktion 2025 

Anmelden können Sie sich hier:    
- Bäckerei Schröder                                                                 
- Katholisches Pfarramt St. Michael 
- Nico Kühn (Birkenstraße 21 oder per Tel. 0176 47284960)   
  
Im Internet oder per e-Mail unter:           
tannenbaumaktion.kjgoetigheim@web.de 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!!!   

Anmeldeabschnitt: 
Bei Interesse füllen Sie einfach diesen Abschnitt aus und geben ihn bei der 
Bäckerei Schröder, im Katholischen Pfarramt St. Michael oder bei Nico Kühn 
(Birkenstraße 21) ab. 
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Kindergarten Don Bosco

Nikolausbesuch

„Winterzeit, kalte Zeit, lieber Nikolaus,
komm doch schnell zu uns herein und ruh‘ dich bei uns aus...“
So erklang es am Freitag, 6. Dezember bei uns im Kindergarten.
Das ließ sich der Bischof Nikolaus natürlich nicht zweimal sagen 
auf seiner langen Reise.
In gemütlicher Atmosphäre wurden in allen Gruppen Lieder ge-
sungen, Gedichte aufgesagt und ganz traditionell hatte der liebe 
Nikolaus für jedes Kind ein gefülltes Säckchen dabei.
Vielen lieben Dank Nikolaus (Opa Blust) für deine Zeit und deinen 
Besuch bei uns. Du lässt doch immer wieder Kinderaugen leuchten 
und kleine Herzchen höher schlagen.

Kindergarten St. Michael

Plätzchen backen mit unseren Nachbarn

Im Rahmen unserer Zusammenarbeit mit dem Seniorenheim Cura-
tio durften die Wawuschel-Kinder des Kindergarten St. Michael ei-
nen ganz besonderen Vormittag verbringen. Gemeinsam mit den 
Senioren wurden Weihnachtsplätzchen ausgestochen, gebacken 
und kreativ verziert.
Mit viel Freude und Eifer machten sich die Kinder ans Werk, wäh-
rend die älteren Damen und Herren mit ihren Geschichten von frü-
her die Stimmung bereicherten. Die Kinder lauschten aufmerksam 
und es war wunderbar zu sehen, wie der Austausch zwischen Jung 
und Alt auf so natürliche Weise stattfand. Lachen, Staunen und 
ein gemeinsames Miteinander machten diesen Vormittag zu etwas 
ganz Besonderem.
Am Ende wurden die selbst gebackenen Plätzchen natürlich 
probiert. Ein rührender Moment der Begegnung, der zeigte, wie 
wertvoll solche gemeinsamen Erlebnisse sind und wie sehr der 
Austausch der Generationen bereichert.

KiTa am Brüchelwald

Sei gegrüßt, lieber Nikolaus 

Die Vorfreude der Kinder am Brüchelwald war schon am Vortag 
groß, als sie entdeckten, dass die Nikolaus-Stiefel nicht mehr im 
Kindergarten hingen. 
Am 06.12.2024 machten sich dann die Kindergarten Kinder auf 
den Weg zum Waldkindergarten mit dem Auftrag, den Nikolaus zu 
suchen.
Dieser besuchte aber erst mal die Krippenkinder in der Einrichtung. 
Er wurde mit großen Augen und einem Lied begrüßt. Danach ver-
teilte er jedem Kind ein Geschenk, sagte liebe Worte an die Kinder 
und machte sich auf den Weg zum Waldkindergarten. 
Schnell waren die Kinder hellhörig und konnten die Klingel des Ni-
kolaus nicht mehr überhören. Freudig empfingen sie ihn und mutig 
wurde ein Fingerspiel vorgetragen. Nach dem Lied „Sei gegrüßt 
lieber Nikolaus“, verteilte er auch hier allen Kindern den Strumpf 
und blickte in erfreute Gesichter. Zum Abschluss wurde noch ein 
Lied gesungen und der Nikolaus verabschiedete sich. 
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Im Kindergarten angekommen, wartete die Feuerschale auf die 
Kinder. Hungrig durften sie sich Würstchen grillen und mit lecke-
rem Baguette genießen. 
So ging ein aufregender Vormittag zu Ende. Ein herzliches Danke-
schön an unseren Nikolaus Herrn Baumstark, der auch dieses Jahr 
den Kindern ein Lächeln ins Gesicht zauberte. 
Kita am Brüchelwald

Waldkindergarten Federbachstrolche

Hallo, wir sind die Federbachstrolche
Im September starteten wir mit unserem Waldkindergarten in ei-
nem Waldstück hinter der Brüchelwaldhalle. Künftig werden auch 
wir, hier im Gemeindeblatt, über unsere Erlebnisse berichten. 
Aktuell sind wir drei pädagogische Fachkräfte und fünf Kinder im 
Alter von 3 - 6 Jahren. Wie für einen Waldkindergarten typisch ver-
bringen wir unseren Kindergartenalltag vorwiegend in der Natur. 
Beim Matschen, Erkunden und Gestalten mit Naturmaterialien 
haben unsere Kinder ebenso viel Spaß wie bei ausgiebigen Wald-
spaziergängen. Dabei sammeln wir regelmäßig Müll und lernen 
spielerisch wie wichtig es ist unsere Umwelt zu schützen.
Wir freuen uns darauf, künftig regelmäßig über unsere Abenteuer 
zu berichten. 
Freundliche Grüße Benjamin, Sabine und Stephanie

Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates am Dienstag, 
17.12.2024, um 19:00 Uhr

Gemäß § 34 GemO berufe ich auf Dienstag, 17.12.2024 um 19:00 Uhr  
eine Sitzung des Gemeinderates im Gemeindehaus „Alte Schule“ 
ein.

Tagesordnung/Öffentliche Sitzung
1.	 Bürgerfragestunde
2.	 Verlängerung der Beteiligung „EnBW vernetzt“
3.	� Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Strom-

konzession für Ötigheim
4.	� Auftragsvergabe zum Bau einer Photovoltaikanlage an der 

Lärmschutzwand Hagenäcker I und II
5.	 Ansiedlung Lidl-Markt in Bietigheim
 	� Verbesserung der Entwicklungsmöglichkeiten Einzelhandel in 

Ötigheim
 	 -	� Anpassung Raumordnerischer Vertrag Einzelhandel Gemein-

de Bietigheim und Gemeinde Ötigheim vom 27.06.2018 -
6.	 Stellungnahme zum Bauantrag Schulstr. 14
7. 	� Bekanntmachung zu den zentralen Abwassergebühren 

(Schmutzwasser- und Niederschlagswassergebühr) und den 
Wasserversorgungsgebühren für das Jahr 2025

8.	 Verschiedenes
9.	 Bürgerfragestunde
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.

Frank Kiefer
Bürgermeister

Fundsachen

-	 schwarze Handschuhe am 05.12. auf dem Friedhof gefunden
-	 Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln auf dem Schulhof gefunden
-	 Kette mit Anhänger in der Alten Schule gefunden



Gemeindeanzeiger Ötigheim  | 50/20248

 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag	 	  8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrDienstag	 8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrMittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 8 – 12 Uhr / 14 – 18 UhrFreitag		  8 – 12 Uhr
Terminvereinbarung erforderlich!

		  Durchwahl:	 E-Mail:
Bürgermeister
	 Kiefer, Frank	 91 97 - 14	 frank.kiefer@oetigheim.de

Büro des Bürgermeisters
Assistenz/Geschäftsstelle Gemeinderat	 Ganther, Martina	 91 97 - 14	 martina.ganther@oetigheim.de
Assistenz	 Stößer, Nicole	 91 97 - 30	 nicole.stoesser@oetigheim.de

Hauptamt
Leitung	 Kühn, Eva	 91 97 - 15	 eva.kuehn@oetigheim.de
Bürgerservice/Standesamt	 Bauer, Daniela 	 91 97 - 11	 daniela.bauer@oetigheim.de
Bürgerservice/Standesamt	 Hertzsch, Sabine	 91 97 - 12	 sabine.hertzsch@oetigheim.de
Bürgerservice/Öffentlichkeitsarbeit	 Becker, Nicole	 91 97 - 24	 nicole.becker@oetigheim.de
EDV/Digitalisierung	 Albrecht, Viktoria 	 91 97 - 25	 viktoria.albrecht@oetigheim.de
Kindertageseinrichtungen/Schule	 Engelmann, Alexandra	 91 97 - 18	 alexandra.engelmann@oetigheim.de
Ordnungsamt/Friedhof	 Wolf, Silke	 91 97 - 17	 silke.wolf@oetigheim.de
Feldhüter	 Späth, Peter	 0173/3858064	 peter.spaeth@oetigheim.de

Bauamt
Leitung	 Kohm, Patric	 91 97 - 44	 patric.kohm@oetigheim.de
Bauverwaltung/Grundbuch	 Eichelberger, Carola	 91 97 - 40	 carola.eichelberger@oetigheim.de
Bauverwaltung/Gebäudemanagement	 Kreuser, Manuela	 91 97 - 41	 manuela.kreuser@oetigheim.de
Tiefbau/abwassertechnische Anlagen	 Meisner, Sergej	 91 97 - 19	 sergej.meisner@oetigheim.de
Hochbau	 Ibracevic, Ernato	 91 97 - 42	 ernato.ibracevic@oetigheim.de
Bauhof	 Schindzielorz, Frank	 0170/5642790	 frank.schindzielorz@oetigheim.de
Hausmeister	 Gröner, Christian	 0170/5642798	 christian.groener@oetigheim.de
Hausmeister	 Kiefer, Christian	 0170/5642794	 christian.kiefer@oetigheim.de
Hausmeister	 Sarka, Stefan	 0176/43438088	 stefan.sarka@oetigheim.de
Hausmeister	 Stöpfel, Alexander 	 0173/9929219	 alexander.stoepfel@oetigheim.de

Finanz- und Personalverwaltung
Leitung	 Oertel, Elias	 91 97 - 31	 elias.oertel@oetigheim.de	
Stv. Leitung	 Smoll, Anna	 91 97 - 32	 anna.smoll@oetigheim.de		
Sachbearbeitung Finanzen	 Streit, Stephanie	 91 97 - 29	 stephanie.streit@oetigheim.de	
Kassenleitung	 Stefansky, Natascha	 91 97 - 20 	 natascha.stefansky@oetigheim.de
Stv. Kassenleitung/Zentrale Beschaffung 	 Seiler, Maria	 91 97 - 22	 maria.seiler@oetigheim.de
Rechnungs-/Abwasserwesen	 Wild, Corinna	 91 97 - 21	 corinna.wild@oetigheim.de
Teamleitung Personal/Klimaschutz	 Götz, Isabelle	 91 97 - 33	 isabelle.goetz@oetigheim.de
Bezüge/Versicherungen	 Riegel, Kerstin	 91 97 - 16	 kerstin.riegel@oetigheim.de
	

Weitere Telefonanschlüsse der Gemeinde
Grundschule - Sekretariat 		  Pisterer, Christina		  15 37 61		  info@gs-oetigheim.de	
Kernzeitbetreuung		  Kastner, Miriam 		  15 37 63		  miriam.kastner@oetigheim.de
Kernzeitbetreuung				    15 37 74
Kindergarten Don Bosco            				    2 93 35     		  kiga-donbosco@oetigheim.de
Kindergarten St. Michael				    6 07 67    		  kiga-st.michael@oetigheim.de
Kita am Brüchelwald				    15 10 00     		  kita-ambruechelwald@oetigheim.de
Bürgermeister 		  Kiefer, Frank		  4 01 17 63

ÖTIGHEIMER RATHAUS AUF EINEN BLICK

Unter folgenden Nummern sind wir für Sie erreichbar:
Telefon-Zentrale (0 72 22) 91 97 - 0; Telefax (0 72 22) 91 97-97
Gemeindeverwaltung@oetigheim.de
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NOTRUF
Feuer / Rettungsdienst / Notarzt� 112
Polizei (Unfall, Überfall)� 110

Polizei-Revier Rastatt, Engelstraße 31� 761-0

Polizeiposten Bietigheim, Im Sonnenschein 13 � 07245 / 9 12 71-0
(Mo + Di + Mi +  Fr 7.00 - 17.00 Uhr) (Do 7.00 - 18.00 Uhr)

Krankentransport                                                      � 1 92 22
Klinikum Mittelbaden                                            � 3 89-0

Tierheim Rastatt (10.00 - 19.00 Uhr)	�  0160 / 98 11 39 80

Feuerwehr
Kommandant Fred Kühnl       � 0151 / 22 77 11 54                          
1. Stellvertr. Harald Weidl                           � 0177 / 3 32 89 30
2. Stellvertr. Andreas Hochstuhl               � 0177 / 7 42 21 28                           

Ärzte
Dr. med. Christoph Müller-Mall, Arzt für Allgemeinmedizin, �
Michael Enderle, Arzt für Innere Medizin, Notfallmedizin,
Schillerstraße 1/1	�  2 22 00

Dr. med. Manfred Licht, Internist, Hausarzt,      
Christian Woll, Internist, Hausarzt,�
Kiefernweg 16		   � 1 70 02

Dr. med. dent Yuriy Nekrashevych, Zahnarzt                  �
Bahnhofstraße 42	�  2 83 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                                                                               
für akute Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten    � 116 117
(Anruf kostenlos)

Praxis für Krankengymnastik und Massagen
Silvia Hofmann-Tolbert, Lindenstraße 10               � 6 86 65

Heilpraktiker/-in
Caroline Heid, Nelkenstraße 7                                           � 9 68 75 57
Jan Hofmann, Lindenstraße 12                                 � 96 62 43

Hebammen
Andrea Spitz, Lindenstraße 10                                  � 93 42 42

Psychologische Praxis
Wolfgang Beckert, Vogesenstraße 41                                  9 02 75 60

Familienwerk
Erika Kempf� 0176 / 17 61 25 62

Sozialverband VdK
Jutta Tüg                                                                       � 9 84 99 32

Blinden- und  
Sehbehindertenverein Südbaden e. V.    � 0761 / 3 61 22

Pflegedienste
SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH, Händelstraße 4    �9 02 90 00
- Pflegedienst/Tagespflege           - 24h Betreuung
- Hauswirtschaft                              - Hausnotrufgeräte-Vermietung
Email: oetigheim@sp-ps.de

ALT (Anruf-Linien-Taxi)
Taxi Holl 	�  4 06 79 73

Bestattungsunternehmen
Berdon, Morgenstraße 26                                   � 7 87 80
SG-Bestattungen, Kronenstraße 6                                    �9 63 94 20

Tierärztlicher Notdienst
Kleintierzentrum Iffezheim,                                   07229 / 18 59 80
An der Rennbahn 16a

Forst
Thomas Bauer                                                          0172 / 741 03 38

Klimaschutzmanagerin
Tanya Ganzhorn                  � 1 59 08 26

Netze BW GmbH
Beratungsservice		  Strom� 07243 / 18 00 
Störmeldestelle			   Strom� 0800 / 36 29 4 77

Netze Gesellschaft Südwest mbH
Beratungsservice 		  Erdgas� 07243 / 34 27 111 
Störmeldestelle 			   Erdgas� 0800 / 3 62 92 75

Straßenbeleuchtung  
24h-Störungsannahme � 0800 / 3 63 73 84 10

Wasser
Stadtwerke Karlsruhe, Störungsstelle für Betriebsstörungen im 
Rohrnetz (Wasserrohrbrüche außerhalb des Gebäudes, 
undichte Hydranten etc.)	�  0721 / 5 99 11 55

Wasserhärte
Deutscher Härtegrad 16-17 (° dHt)

Gemeinde-Bauhof/  

Rufbereitschaft für dringende Angelegenheiten
Montag bis Donnerstag		  16.30 –  19.00 Uhr

Freitag				    15.00 –  18.00 Uhr

Samstag/Sonntag/Feiertag	 10.00 –  12.00 Uhr

Telefon-Nr. 0170/5 64 27 90

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Abfallkalender dieser Woche
Gelbe Tonne
Nächste Abfuhr:	 Freitag, 20.12.

Braune Tonne
Nächste Abfuhr:	 Montag, 23.12.

Graue Tonne
Nächste Abfuhr:	 Dienstag, 17.12.

Grüne Tonne
Nächste Abfuhr:	 Freitag, 20.12.

Altglas
Nächste Abfuhr:	 Freitag, 27.12.

Hinweis: Angaben ohne Gewähr!

Bitte entnehmen Sie die Abfuhrtage zusätzlich dem aktuellen 
Abfallkalender des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises 
Rastatt!

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt
Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt
Telefon 07222 / 3 81-55 55; Telefax 07222 / 3 81-55 99
awb@landkreis-rastatt.de
Gartenabfälle - nicht gewerblich
Die Gemeinde Ötigheim bietet Ihnen die Möglichkeit Gar-
tenabfälle kostenlos zu entsorgen. Der Sammelplatz ist im 
Gewann Bruch, zu erreichen über die Mühlstraße. 

Öffnungszeiten
Sommer (April - Oktober)
Dienstag:	 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:		  14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag:	 10.00 - 17.00 Uhr

Winter (November - März)
Dienstag:	 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag (Nov./Dez.)	 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag:	 10.00 - 17.00 Uhr

Im Zeitraum Januar - März bleibt der Reisigsammelplatz 
freitags geschlossen.

Standort Rastatt (am Klärwerk)
Öffnungszeiten
Ganzjährig: Samstags von 9.00 - 14.00 Uhr
März - Oktober: mittwochs 14.00 - 17.00 Uhr
November - Februar: mittwochs 13.00 - 16.00 Uhr

Altkleidercontainer
Altkleider bitte nur in geschlossenen Tüten entsorgen.
Standorte:
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Am Tellplatzweg 1 -Brüchelwaldschule bzw. - halle
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Glascontainer
Einwurf nur werktags in der Zeit von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Standorte:
• Schulstraße - beim Rathaus
• Am Tellplatzweg - Brüchelwaldhalle
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Gebrauchte Batterien
Standorte der Sammelbehälter:
• Schulstraße 2, alter Eingang/Rose
• Mühlstraße 61, Bauhof – hinter FGH –

Gebrauchte Korken
• Sammelbehälter, Schulstraße 2, alter Eingang/Rose

Elektroschrott
Rastatt, Oberwaldstraße 40
Samstag:	   9.00 - 14.00 Uhr

Pflanzliche Fette und Öle
Abgabe beim Bauhof mit vorheriger Anmeldung unter 
0170/5642790

Sperrmüll
Anmeldung telefonisch unter 07222/381-55 11 oder
über die Abfall-App

Mülldeponie Gaggenau–Oberweier�
Entsorgungsanlage „Hintere Dollert” Tel. 07222/4 84 24
Montag - Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
	 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag	   8.00 - 14.00 Uhr

Bodenaushubdeponie (kein Bauschütt)
Durmersheim, Malscher Straße  Tel. 07245/8 14 84 
März - Oktober
Montag - Donnerstag	   7.30 - 16.30 Uhr
Freitag	   7.30 - 15.15 Uhr
Samstag	   9.00 - 12.00 Uhr

HINWEISE ZUR ABFALLBESEITIGUNG
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Abfall-App
Neben der Internetseite mit dem Online- 
Abfallkalender bietet der Abfallwirtschaftsbe-
trieb des Landkreises Rastatt eine kostenlose 
Abfall-App für das Smartphone an. 
Sie erinnert zuverlässig an die individuellen Leerungstermine 
der verschiedenen Abfall- und Wertstoffbehälter. 
Neben sämtlichen Abfuhrterminen findet man die Öffnungs-
zeiten und Anfahrtswege zu den einzelnen Entsorgungsanla-
gen sowie ein Abfall-ABC mit Suchfunktion nach Abfallarten 
und Entsorgungswegen.
Außerdem gibt es die Möglichkeit die Sperrmüllabholung an-
zumelden sowie einen Verschenk- und Tauschmarkt zu nutzen.
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Fortbildung im Pflanzenschutz  
für den Ackerbau

Das Landwirtschaftsamt für den Landkreis Rastatt und Stadtkreis 
Baden-Baden bietet am Donnerstag, 19. Dezember 2024 um 19 Uhr  
eine Fortbildung zur „Sachkunde im Pflanzenschutz für den Acker-
bau“ im Landratsamt Rastatt an. 
Bei der Schulung referiert Kerstin Hüsgen vom Landwirtschaft-
lichen Technologiezentrum (LTZ) Augustenberg über „Aktuelle 
Pflanzenschutzthemen im Ackerbau“. Stefan Doll vom Landwirt-
schaftsamt erläutert die rechtlichen Bestimmungen. 
Sachkundige Personen, die Pflanzenschutzmittel anwenden, sind 
verpflichtet, regelmäßig anerkannte Fort- und Weiterbildungsmaß-
nahmen wahrzunehmen. 
Anmeldung über den Veranstaltungskalender unter 
https://rastatt.landwirtschaft-bw.de.

Gründung einer Selbsthilfegruppe für 
Menschen mit Zwangsstörungen

Frau L. leidet seit über 20 Jahren an Zwangsstörungen und Zwangs-
gedanken. Der Leidensdruck ist enorm, da die Scham und das 
Gefühl „nicht mehr normal“ zu sein, sehr quälend sind und den 
Alltag so sehr beherrschen, dass ein soziales Leben kaum noch 
möglich ist. 
Nach einem mehrwöchigen Klinikaufenthalt hat die Betroffene 
beschlossen, ihre Erfahrungen zu teilen. Mit dem Wunsch, eine 
Selbsthilfegruppe für Menschen mit Zwangsstörungen zu grün-
den, hat sich Frau L. an die Kontaktstelle für Selbsthilfe beim 
Landratsamt Rastatt gewandt. Sie möchte sich mit Betroffenen 
austauschen, Erfahrungen teilen und dadurch mehr Lebensqua-
lität erreichen. L. hat nach teils schmerzvoller und mühsamer 
Auseinandersetzung mit diesem Krankheitsbild gelernt, offen mit 
dieser psychischen Störung umzugehen. Sie will sich nicht mehr 
verstecken und möchte dadurch erreichen, dass Zwänge nicht län-
ger ein Tabu-Thema bleiben und diese vielschichtige Erkrankung 
bekannter wird. 
Angesprochen sind Betroffene aus dem Landkreis Rastatt und der 
Stadt Baden-Baden. Finden sich genügend Interessierte, wird ein 
erstes unverbindliches Treffen stattfinden. 
Information und Anmeldung über die Selbsthilfekontaktstelle 
beim Landratsamt Rastatt, Telefon 07222/381-2376, E-Mail: 
selbsthilfe@landkreis-rastatt.de. Alle Anfragen werden vertraulich 
behandelt.
 

Landratsamt und Außenstellen über 
Jahreswechsel geschlossen

Das Landratsamt Rastatt mit seinen Außenstellen in Rastatt, Ba-
den-Baden, Bühl, Gaggenau, Gernsbach und Forbach bleiben vom 
23. Dezember bis einschließlich 1. Januar 2025 geschlossen. 
Folgende Dienststellen sind ebenfalls von der Schließung betroffen:
Rastatt: Landratsamt - Hauptgebäude sowie Außenstelle Kapel-
lenstr. 36 (Schlossgalerie), Lyzeumstraße 23, Straßenverkehrsamt 
- Fahrerlaubnisbehörde, Kfz-Zulassung und Untere Straßenver-
kehrsbehörde
Baden-Baden: Außenstelle Gesundheitsamt
Bühl: Jugendamt - Allgemeiner Sozialer Dienst und Psychologische 
Beratungsstelle, Forstamt, Flüchtlingssozialberatung, Kfz-Zulas-
sungsbehörde, Medienzentrum Mittelbaden, Pflegestützpunkt

Forbach: Kommunale Holzverkaufsstelle
Gaggenau: Jugendamt - Allgemeiner Sozialer Dienst und Psycho-
logische Beratungsstelle, Forstamt, Flüchtlingssozialberatung, 
Kfz-Zulassungsbehörde, Pflegestützpunkt
Bei dringenden Notfällen wird empfohlen, sich direkt mit der örtli-
chen Polizeidienststelle in Verbindung zu setzen.

Online-Schulung zur Lebensmittelhygiene  
für Direktvermarkter 

Direktvermarktende Betriebe unterliegen der Pflicht zur Einhaltung 
der geltenden Hygienebestimmungen. Hierzu bietet das Land-
wirtschaftsamt zusammen mit dem Amt für Veterinärwesen und 
Lebensmittelüberwachung des Landratsamts Rastatt am Dienstag, 
14. Januar, von 16:00 bis 17:30 Uhr, eine Online-Schulung an. 
An der Schulung können sowohl die Betriebsinhaber als auch die 
Mitarbeiter direktvermarktender Betriebe des Landkreises Rastatt 
und des Stadtkreises Baden-Baden teilnehmen.
Teilnehmende erhalten eine Bescheinigung.

Service
Anmeldung bis Montag, 13. Januar, über den Veranstaltungskalen-
der unter https://rastatt.landwirtschaft-bw.de.

Unternehmensbesuch bei der Reif-Gruppe

Die Reif-Gruppe hat Anfang Dezember ihre Türen für Landrat Prof. 
Dr. Christian Dusch geöffnet. Dezernent Mario Mohr, Wirtschafts-
förderer Serkan Akkurt sowie zwei Praktikanten der Hochschule 
Kehl haben den Landrat bei seinem Unternehmensbesuch beglei-
tet. Seitens der Reif Gruppe haben Sabine Schmucker und Christi-
an Reif, beide gesellschaftende Geschäftsführer der Reif Gruppe, 
sowie Alexander Klöcker, Geschäftsführer der Reif Bauunterneh-
mung, eingeladen. Die Teilnehmer erhielten spannende Einblicke 
in die neuesten Entwicklungen und Projekte eines der führenden 
Bauunternehmen der Region.
Im Rahmen des Besuchs präsentierte das familiengeführte Un-
ternehmen aus Rastatt seine Expertise im Hoch- und Tiefbau, 
die innovative Nutzung digitaler Technologien sowie seine ambi-
tionierten Maßnahmen zur Förderung von Nachhaltigkeit in der 
Bauindustrie. Besonders hervorgehoben wurde der Einsatz von 
digitalen Methoden, das Building Information Modeling (BIM), mit 
dem eine optimierte Planung, Ausführung und Bewirtschaftung 
von Gebäuden und anderen Bauwerken möglich ist.
„Als regional verwurzeltes Unternehmen legen wir großen Wert 
darauf, nicht nur hochwertige Bauprojekte zu realisieren, sondern 
auch eine nachhaltige Zukunft mitzugestalten, sodass noch wei-
tere Generationen das Unternehmen fortführen können“, betonte 
Geschäftsführerin Schmucker.
Hierzu gehört auch die Fachkräftesicherung und die Ausbildung 
junger Talente. Mit der firmeneigenen Akademie kümmert sich das 
Unternehmen um die Aus-, Fort- und Weiterbildung der Beschäftig-
ten, mit dem Ziel, dem Fachkräftemangel entgegenzuwirken. Land-
rat Prof. Dr. Dusch zeigte sich von dem Konzept der firmeneigenen 
Akademie beeindruckt. 
Abgerundet wurde der Besuch durch eine Diskussionsrunde, bei 
der Themen wie öffentliche Ausschreibungen und Regularien in 
der Branche erörtert wurden, um die Region möglichst attraktiv 
gestalten zu können.

Die Reif Bauunternehmung ist seit 1930 ein bedeutender Akteur in 
der Baubranche und steht für Qualität, Innovation und nachhaltige 
Verantwortung als mittelständische Tochter der Reif Unterneh-
mensgruppe, die mit über 1.000 Beschäftigten zu den wichtigen 
Arbeitgebern der Region zählt und ein verlässlicher Partner für 
öffentliche und private Bauherren ist.
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Realschule Durmersheim

Adventskonzert der Realschule Durmersheim:  
Hier beginnt Weihnachten
Am kommenden Sonntag, am 15.12., um 17 Uhr feiert die Schul-
gemeinschaft der Realschule Durmersheim den dritten Advent mit 
dem traditionellen Konzert in der der Kirche St. Dionysius. Sie sind 
alle herzlich dazu eingeladen!
Unter dem Motto „Unsere Schule im Advent“ erwartet die Gäste 
ein bunter Reigen unterschiedlicher Darbietungen unserer Schüle-
rinnen und Schüler, aber auch seitens der Lehrerschaft. Ob musi-
kalisch oder poetisch... Eines haben sie alle gemeinsam: Es wird 
eine besinnliche Einstimmung in die Weihnachtszeit.
Wir freuen uns auf Sie!

Schüler- und Lehrerband der RSD beim Durmersheimer  
Weihnachtsmarkt

 

Konzentriert bei der Arbeit: Unsere Schülerband

Zur Eröffnung des diesjährigen Weihnachtsmarkts am Bickesheimer 
Platz absolvierte unsere Schülerband einen souveränen Auftritt 
und bewies somit, dass sie auch die großen Bühnen nicht scheuen 
muss. Direkt im Anschluss gab auch unsere Lehrerband noch einige 
Songs zum Besten. Die Aufgabe, bereits ab 17 Uhr Stimmung in den 
Weihnachtsmarkt zu bringen hatten beide Gruppen vom ersten Ton 
an erfüllt. Wer eine Zugabe möchte, kann diese am 15. Dezember 
um 17 Uhr in der Pfarrkirche St. Dionysius in Durmersheim bei un-
serem alljährlichen Adventskonzert bekommen.
Alle Klassen, die den RSD-Stand am Weihnachtsmarkt mit Leben 
gefüllt haben, bedanken sich recht herzlich bei der zahlreichen 
Kundschaft.

Vorlesewettbewerb der 6. Klassen
Drei Minuten laut vorlesen aus einem selbst gewählten Buch und 
zwei Minuten lesen aus einem unbekannten Text... Diesen Auf-
gaben stellten sich vergangene Woche Schülerinnen und Schüler 
unserer 6. Klassen beim alljährlichen Vorlesewettbewerb. Die 
jeweiligen Klassensieger wurden hierbei: Sophie Billhardt (6a), 
Alessia Palach (6b), 
Luca Kleinbub (6c) und 
Leina Hodovic (6d).
Als beste Leserin der 
Schule konnte sich 
schließlich Leina Ho-
dovic durchsetzten, 
die aus Cornelia Fun-
kes Roman „Reckless“ 
las. Über den Preis, 
einen Gutschein der 
Bücherinsel, hat sie 
sich sehr gefreut.

Unsere besten 
Vorleser

Hardtschule Durmersheim GMS

Vorlesewettbewerb der Stufe 6
Am 25.11., fand an der Hardtschule wieder der alljährliche Vorle-
sewettbewerb der Stiftung Buchkuktur und Leseförderung in der 
Stufe 6 statt. Jede Lerngruppe hatte bereits zwei Gewinner ausge-
wählt, nun galt es sich im Foyer vor gesammeltem Publikum als 
gute Vorleserin oder guter Vorleser zu beweisen. Die fachkundige 
Jury bestehend aus Deutsch-Lernbegleiter:innen, den Schülerspre-
cher:innen und der Konrektorin Heike Kordas kürt in zwei Etappen 
den Schulsieger Ben, der nun die Hardtschule im ganzen Landkreis 
Rastatt als Vorleser vertreten darf! Ein großer Applaus an alle 
Teilnehmer:innen, die sich getraut haben vor so vielen Menschen 
vorzulesen. Dafür gab es für alle einen Gutschein der Bücherinsel 
Durmersheim. Ein großes Dankeschön geht an Lernbegleiter Timo 
Treiber, der den Wettbewerb jährlich organisiert, an alle Lernbe-
gleiter:innen der Stufe 6.

Foto-Archiv & Computer-Treff

Termine
An folgenden Terminen sind wir in der KITA am Brüchelwald (Am 
Tellplatzweg 5 - Seiteneingang) im ersten Obergeschoss für Sie da 
- Mittwoch,	 18. Dezember 2024,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch,	   8. Januar 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch,	 22. Januar 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr

- Mittwoch,	   5. Februar 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch,	 19. Februar 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr

- Mittwoch,	   5. März 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch,	 19. März 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr

- Mittwoch,	   2. April 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch,	 16. April 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch,	 30. April 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr

- Mittwoch,	 14. Mai 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch,	 28. Mai 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr

- Mittwoch,	   4. Juni 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch,	 25. Juni 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr

- Mittwoch,	   9. Juli 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch,	 23. Juli 2025,	 von 9:00 bis 13:00 Uhr
Bei Computer-, Handy- oder Tablet-Problemen können Sie jederzeit 
zu den o. g. Termine bei uns vorbeikommen. Wir werden dann ver-
suchen Ihnen weiterzuhelfen.
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Ansprechpartner
Manfred Crocoll und Heinz Lorenz (fotoarchiv@pcad2.de, Telefon 
07225/966180).

Internet 
Im Internet finden Sie uns unter https://www.pcad2.de.

Seniorenzentrum Ötigheim

Es weihnachtet kräftig im Seniorenzentrum
Besuch der kleinen Nachbarn von Sankt Michael zum Backen, Bas-
teln und Lieder singen, Weihnachtsmusik mit DJ Rudi, weihnachtli-
che Akkordeonklänge mit Gabi Black, gemeinsames Liedersingen 
zu den Klaviermelodien von Alexander Lorenz, Loriots Weihnach-
ten mit Andrea Kleisinger, Barbara-Tag mit Monika Fostini, Besuch 
von einem sehr wuscheligem Nikolaus samt Engel, Einladung zur 
wundervollen Weihnachtsfeier des Forum Älter Werdens und auch 
mal ein gemütlicher Adventskaffeekranz zum zweiten Advent - dies 
alles viel erschien bisher hinter den prall gefüllten Adventskalen-
dertörchen des Seniorenzentrums. Sie lesen es selbst, liebe Lese-
rinnen und Leser: unser Programm für die Hausgäste ist vor allem 
derart reich bestückt, weil sich im schönen Ötigheim so viele liebe 
Menschen ehrenamtlich bei uns engagieren. Dafür ein großes Dan-
keschön an all diese wunderbaren EhrenamtlerInnen, die unseren 
Hausgästen die Weihnachtszeit so toll versüßen!

Alexander Lorenz am Keyboard mit Sylvie Bauer

Nikolaus und Engel beschenkten nicht nur die SeniorInnen, son-
dern auch die MitarbeiterInnen. Hier zu sehen: Das Küchenteam.

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspende
Unsere nächste Blutspende findet am Samstag,  
28.12. von 11 - 17 Uhr statt.
Bitte beachten Sie, dass dieser Blutspendetermin  
erneut ein Samstag ist. 
Wie immer gibt es eine leckere Verpflegung und ein  
kleines Dankeschön zu jeder Spende.
Besonders zum Jahresende hoffen wir einige Spender begrüßen 
zu dürfen, die das Jahr mit einer guten Tat abschließen möchten. 
Durch die reine Blutentnahme werden 800 kcal und in den darauf-
folgenden 60 Tagen zur Regeneration zusätzliche 2.000 - 3.000 kcal  
verbraucht, wodurch sich nach den Weihnachtstagen eine Blut-
spende doch umso mehr lohnt! Einer bedürftigen Person und euch 
selbst etwas gutes tun, also seid dabei! Wir bitten um vorzeitige 
Terminreservierung für die interne Planung, heißen aber jeden 
willkommen, auch ohne Termin.

Blutspende zwischen den Jahren: Jeder Tropfen zählt
Die Blutspende ist mehr als nur eine gute Tat. Jeder Tropfen zählt 
und jeder Mensch, der spendet, macht einen Unterschied. Das 
DRK dankt Blutspender*innen mit exklusiver Emailletasse.
Das Leben ist schön und Gesundheit nicht selbstverständlich: 
Ein unvorhersehbarer Unfall, eine plötzliche schwere Erkrankung: 
Jeden Tag werden in Deutschland etwa 15.000 Blutspenden be-
nötigt.
Allein in Baden-Württemberg und Hessen sind es etwa 2.700 
benötigte Blutspenden, um Patientinnen und Patienten sicher 
versorgen zu können.
Vielen Menschen wird die Bedeutung der Blutspende oft erst dann 
bewusst, wenn sie persönlich betroffen sind. Wenn man selbst 
oder ein naher Angehöriger plötzlich schwer erkrankt und dann auf 
die lebensrettende Blutspende angewiesen ist. 
Blutspender*innen sind die stillen Helden des Alltags. Sie sorgen 
mit ihrer Spende dafür, dass das Leben schön bleiben kann. 
Die Blutspende ist eine einfache und effektive Möglichkeit um 
Leben zu retten.
DRK bietet auch in der Weihnachtszeit und über den Jahreswechsel 
viele Blutspendetermine in der Region an. Besonders kurz nach 
dem Jahreswechsel können die Blutkonserven erfahrungsgemäß 
knapp werden. 
Das liegt daran, dass Krankenhäuser den Regelbetrieb wieder hoch-
fahren und zugleich viele Spenderinnen und Spender aufgrund der 
Urlaubs- und Erkältungszeit bei der Blutspende ausfallen.
Gute Vorsätze das ganze Jahr: Jetzt mit der ersten guten Tat ins 
neue Jahr starten und einen Termin zur Blutspende vereinbaren 
- damit Engpässe erst gar nicht entstehen. „Gerade rund um die 
Feiertage gilt: Eine Blutspende ist für Patientinnen, Patienten und 
Unfallopfer gleichermaßen ein wertvolles Geschenk. 
Es ist nie zu spät für die erste Blutspende!“ appelliert der DRK-Blut-
spendedienst Baden-Württemberg-Hessen.
Aktion „Jeder Tropfen zählt“: Als Dankeschön für die gute Tat 
erhalten Blutspender*innen im Zeitraum vom 20.12.2024 bis 
17.01.2025 eine exklusive Emailletasse im DRK-Design.
Es ist nie zu spät für die erste gute Tat. Jetzt Blutspender*in werden!
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter  
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800/11 949 11.

Nächster Termin in 76470 Ötigheim
Samstag, 28.12.2024 von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mehrzweckhalle, Schulstr. 5
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Termine
20.12.: Dienstabend mit Jahresabschluss

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Musikverein 

Winterwanderung
Am Samstag, 14. Dezembe, findet unsere diesjährige Winterwan-
derung statt. Treffpunkt ist um 15:30 Uhr an der Alten Schule. 
Unser Vorstand Frank empfängt uns dann zu einer Glühwein- und 
Kinderpunsch-Rast bei, bevor es dann zu unserer Lokalität „Saba“ 
in Bietigheim geht. Anmeldungen nimmt Fabienne Heuer per 
Anmeldezettel oder auch per E-Mail (fabienne.heuer@web.de) 
entgegen.

Weitere Termine
- Fr., 13.12.2024,	 20 Uhr, Probe Hauptorchester
- Sa., 14.12.2024,	 Winterwanderung, „Saba“ Bietigheim
- Mi., 18.12.2024,	� 18:30 Uhr, Geburtstagsständchen Eckhard  

60. Geburtstag, TGÖ-Treff- So., 15.12., 15:00 
Uhr, Auftritt Jugendorchester,  
Curatio Ötigheim

- Sa., 21.12.2024,	� 18:30 Uhr, Auftritt Hauptorchester,  
Weihnachtsmarkt Ötigheim

- So., 22.12.2024,	� 18:00 Uhr, Auftritt Jugendorchester,  
Weihnachtsmarkt Ötigheim

- Di., 24.12.2024,	� 10:00 Uhr, musikalische Einstimmung  
auf das Weihnachtsfest, Curatio Ötigheim

- Mi., 15.01.2025,	 19:30 Uhr, Verwaltungssitzung, Alte Schule
- Sa., 18.01.2025,	� 13:30 Uhr, Narrenbaumstellen  

Gruddenauhexe, Rathausplatz

Carnevalclub ÖCC

Bestellscheinabgabe erfolgreich -  
Karten für Sonntagssitzung noch erhältlich
Am Sonntag, 08.12.2024 fand in der Mehrzweckhalle die Bestell-
scheinabgabe für unsere Prunksitzungen statt. Bereits über eine 
Stunde vor dem Startschuss um 11 Uhr warteten unsere Gäste 
geduldig im Foyer, den Bestellschein fest in der Hand. 

Derzeitiger Stand
Freitag, 07.02.2025 Ausverkauft!
Samstag, 08.02.2025 Ausverkauft!
Freitag, 14.02.2025 Ausverkauft!
Samstag, 15.02.2025 Ausverkauft!
Für die Sonntagssitzung, am 09.02.2025, um 17.11 Uhr gibt es 
noch sehr gute Karten. Diese können bei Siegfried Peter, Rebgar-
tenstr. 10 in Ötigheim, Tel. 07222/157050 oder unter oetighei-
mercc.peter@gmx.de bestellt werden. Hier könnt ihr euch auch für 
eventuelle Kartenrückläufer auf die Warteliste setzen lassen.
Vielen Dank an alle für eure Geduld.
Die Ausgabe der Karten findet am 01.02.2025 und 02.02.2025 
jeweils von 10 Uhr bis 12 Uhr in der Mehrzweckhalle statt.

Narrenzunft Etjer Mühlenjockel

Einladung zum Häsabstauben am 6. Januar 2025
Am 6. Januar, um 13:33 Uhr treffen wir uns am Badplatz (Federbach) 
und wir würden uns freuen, auch Sie, Ihre Familie, Bekannte und 
Freunde am Badplatz begrüßen zu dürfen. Und selbstverständlich 
ist für das leibliche Wohl unserer Gäste gut gesorgt - lassen Sie 
sich doch einfach überraschen!

Die Fastnacht beginnt für uns 
Narren am letzten Tag der zwölf 
Raunächte, am Dreikönigstag, 
6. Januar und sie wird nach 
dem Ende der „zwölf heiligen 
Nächte“ (Raunächte) einge-
schellt. Somit konnten schon 
immer zu diesem Termin die 
ersten Fastnachtsbräuche be-
ginnen. Dies ist seit dem Mit-
telalter auch nachgewiesen.
So erklärt sich auch, warum 
wir, die Etjer Mühlenjockel, an 
diesem Tag unsere Saison beginnen und den Mühlengeist aus den 
Fluten des Federbaches schöpfen.

Unsere Termine in der  
Saison 2025
06.01.2025	 Häsabstauben 
10.01.2025	� Narrenbaumstellen Niederbühl 

Narrenbaumstellen Bietigheim
11.01.2025	� Narrenbaumstellen Rauental 

Narrenbaumstellen Muggensturm
17.01.2025	 Narrenlaterne Hutzelgeister Forbach
18.01.2025	 Narrenbaumstellen Ötigheim
19.01.2025	 Umzug Völkersbach
25.01.2025	 XXL Hobo & friends
26.01.2025	 Umzug Malsch
01.02.2025	 Nacht der Hexen Kuppenheim
02.02.2025	 Narrensprung Ettenheim
07.02.2025	 ÖCC-Sitzung
09.02.2025	 Umzug Bruchsal
15.02.2025	 Plittersdorf - DJ von der Alm 
16.02.2025	 Umzug Rammersweier
19.02.2025	 Mitgliederversammlung FVÖ-Heim
23.02.2025	 Narrensprung Ötigheim

Hauptfastnacht 2025
27.02.2025	 Rathaussturm/Schlempeln in Etje
28.02.2025	 Gugge im Schuppe Bietigheim
01.03.2025	 Umzug Rotenfels
02.03.2025	 Umzug Rastatt
03.03.2025	 Umzug Bischweier
04.03.2025	� Umzug Rauental 

20:00 Uhr: Fastnachtsverbrennung Badplatz

Du hast Lust, bei uns zu 
schnuppern oder Mitglied  
zu werden?
Dann melde dich bei uns und 
schon bist du dabei! Nähere 
Infos findest du auf unserer 
Internetseite www.muehlenjo-
ckel.de oder sprich uns einfach 
persönlich an! Natürlich gibt 
es auch die Möglichkeit, pro-
beweise eine Häs auszuleihen 
und an einzelnen Umzügen 
als Gast mitzulaufen. Nach 

rechtzeitiger Rücksprache mit uns (persönlich oder per E-Mail an  
info@muehlenjockel.de) wird alles Notwendige für dich reservieren.

Etjer Gruddenauhexe

Aktive oder passive Mitgliedschaft
Mitgliedsanträge für eine passive bzw. aktive Mitgliedschaft sowie 
weitere Informationen dazu sind per E-Mail an 
info@etjer-gruddenauhexe.de erhältlich.
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Mandolinen- und  
Gitarrenorchester 1924 e. V.

Großes „Finale“-Konzert am 29.12.2024 mit Oper,  
Operetten- und Filmmusik
Am 29.12.2024, findet um 17 Uhr das letzte Konzert in unserem 
Jubiläumsjahr in der Kirche St. Michael in Ötigheim statt. Diesmal 
werden bekannte und eingängige Melodien aus Oper, Operette 
und Filmmusik zu hören sein. Dazu wird im Laufe des Konzertes 
das Orchester zunehmend erweitert und am Ende als großes 
„Jubiläumsorchester“ bestehend aus Jugend-, Freizeit- und Haup-
torchester gemeinsam auf der Bühne musizieren. Freuen Sie sich 
auf Léhar´s „Lustige Witwe“, Verdi‘s „La Traviata“ und der Musik 
aus „Herr der Ringe“ uvm. Gesangsolisten sind die Sopranistin 
Angelika Lenter und der Tenor Hannes Wagner, die musikalische 
Gesamtleitung des Konzertes liegt in den Händen von Dr. Alexan-
der Becker.
Der Kartenvorkauf hat bereits begonnen.
Karten können Sie bei allen aktiven Mitgliedern des Vereins kaufen 
oder über die Homepage für die Abendkasse reservieren.
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen schönen Abschluss des 
Jubiläums und des Jahres.

Künstlerkreis Ötigheim

Hölzerne Ladys erneut in Winterkur
Ja, ja, das Alter! Eigentlich hatte die vor sieben Jahren auf Initiative 
des Ötigheimer Bildhauers Sigmund Wild in Zusammenarbeit mit 
dem Künstlerkreis Ötigheim (KKÖ) erschaffene Figurengruppe erst 
im vergangenen Winter eine verjüngende Frischzellenkur erhalten: 
per Schmirgelpapier, Grundierung und neuer Bemalung. Die Hoff-
nung war groß, dass die von sechs KKÖ-Aktiven grundrenovierten 
Holzfiguren an der Ecke Rastatter-/Mühlstraße die nächsten zwei, 
drei Jahre unbeschadet überstehen. Doch es kam anders. Trotz 
wetterfestem Schutzlack haben einige der hölzernen Damen die 
feuchte Witterung schlecht vertragen und müssen nun erneut in 
Winterkur. Damit sie im Frühjahr und Sommer wieder die Blicke 
von Einheimischen und Besuchern erfreuen.

Erneut renovierungsbedürftig: Vor der KKÖ-Hofgalerie in der 
Hildastraße warten die sechs kopflosen Holzfiguren auf ihre Heil-
behandlung. Foto: KKÖ/vk

Nächste KKÖ-Termine
Bitte beachten: Die offene Malwerkstatt in der Hofgalerie, Hilda-
straße 10, macht bis voraussichtlich Ende Januar Winterpause. Der 
Neustart wird an dieser Stelle rechtzeitig bekannt gegeben.
Bitte beachten: Die offene Speckstein-Werkstatt in der Kunst-
scheune findet bis auf Weiteres nicht statt.
Die Räume werden bei Bedarf vorgeheizt.

Freitag bis Sonntag, 13. bis 15. Dezember, 16 - 21 Uhr, Sonntag ab 
14 Uhr: Die KKÖ-Künstlerin Gaby Koch stellt beim „Sternenglühn“ 
in der Villa Räuchle in Pfinztal-Söllingen, Hauptstraße 112, aus.
Bis 31. Dezember: Surrealistische Gemälde der KKÖ-Künstlerin 
Tina Lutz sind in der Stadtbücherei im Bücherturm in Neuburg an 
der Donau zu sehen. Näheres unter: 
https://neuburg-ist-kultur.de/buecherturm/veranstaltungen
Der KKÖ ist offen für alle Interessierten. 
Weitere Informationen unter www.kuenstlerkreis-oetigheim.de
Kontakt: kk.oe@web.de 

Männergesangverein

StimmKultur Ötigheim
MännerStimmen
Was für ein Abend! Am letzten Samstag waren unsere MännerStim-
men Ötighim beim Konzert „Sonus Masculinum“ in der Mälscher 
St.-Juliana-Kirche (Malsch bei Heidelberg) geladen. Gemeinsam 
mit den VoiceMen vom Sängerbund Obergrombach 1864 und den 
beiden Gastgeberchören VOCALmen und MännerStimmen Malsch 
vom MGV Frohsinn Malsch gaben wir nicht nur ein stattliches Bild 
ab, sondern auch einen wunderbaren Klang.
Natürlich konnte jeder Chor in einem, oder zwei Stücken die 
eigene Gesangskunst zeigen, so sangen die MännerStimmen 
„Trösterin Musik“ von Anton Bruckner geleitet und begleitet von 
Matthias Böhringer an der Orgel. Im Mittelpunkt stand allerdings 
das gemeinsame Musizieren aller Chöre. Es ist erstaunlich wie 
Matthias Böhringer, dessen 20. Chorleiterjubiläum in Malsch ge-
feiert wurde, es geschafft hat, die vier Chöre für elf Lieder und nur 
zwei gemeinsamen Proben zusammenzubringen. Das Konzert en-
dete bei vielen Sängern und Besuchern mit Tränen in den Augen, 
Begeisterung im Blick, Standing Ovations und einem wichtigen 
Gefühl: Männerchor ist und bleibt was ganz Besonderes.
Die mittlerweile durch viele gemeinsame Auftritte gewachsene 
Freundschaft zwischen den vier Böhringer-Männerchören wurde 
im Anschluss auf Mälscher Art gefeiert: zünftig und mit vielen wei-
teren Liedern.
Ein Abend voller Gänsehaut und unfassbar wichtig die Männer-
Stimmen Ötigheim. Man kann sich nur wünschen, dass dieses 
Format fortgeführt wird.

BelleAmie
Am 14. Dezember beteiligt sich unser Frauenchor BelleAmie bei 
Marc Marshall‘s Weihnachtskonzert in der Ötigheimer Pfarrkirche 
St. Michael.
Die Konzertreihe ist für zahlreiche Musikliebhaber ein fester, 
jährlicher Termin und eine liebgewonnene Tradition in der Weih-
nachtszeit. Das Publikum feiert sie bundesweit mit ausverkauften 
Konzertsälen und Kirchen.
Zum ersten Advent beginnt die jährlich langersehnte Weihnacht-
stournee von Marc Marshall. Der Sänger gastiert mit seinem neuen 
Weihnachtsprogramm, bei dem die Wucht der Emotionalität und 
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die Leidenschaft des Kreativen 
in jeder Minute spürbar ist, bis 
zum Jahresausklang bundesweit 
in 25 Städten, darunter auch in 
Ötigheim.
Mit seinem einzigartigen Kon-
zertprogramm verbindet Marc 
Marshall traditionelle und in-
ternationale Weihnachtslieder, 
Gedichte und Texte.
Wir sind sehr stolz, dass unser 
Frauenchor BelleAmie bei die-
sem Event dabei sein und das ei-
gene Können zeigen darf. Tickets 
an allen bekannten VVK-Stellen 
und unter www.marcmarshall.
de/termine. Es gibt noch Tickets 
an der Abendkasse.

SilberKlang
Wir haben nur noch zwei Proben bis zu unserer Winterrevue. 
Bitte verpasst nach Möglichkeit keinen Probentag mehr, gerade 
am Ende erfahren wir noch wichtige Einzelheiten. Die Kleiderord-
nung ist schon abgesprochen, wichtige Zeiten für das Einsingen 
usw. werden noch bekanntgegeben. Nächste Probe ist am Mo., 
16.12.2024, um 14.30 Uhr im GSH.

Termine
Do., 12.12., 18.00 Uhr, verlängerte Chorprobe BelleAmie in der 
Alten Schule, Raum 5/6
Do., 12.12., Chorprobe MännerStimmen entfällt Mo., 16.12., 
14.30 Uhr, Chorprobe SilberKlang im Geschwister-Scholl-Haus 
Sa., 14.12.2024, 18.30 Uhr, Weihnachtskonzert von Marc Marshall 
unter Mitwirkung von BelleAmie in der Kirche in Ötigheim
Sa., 21.12.2024, 18.00 Uhr, Weihnachtsrevue der StimmKultur in 
der Mehrzweckhalle Ötigheim mit allen Chören

Gesangverein Liederkranz

Weihnachtsfeier am Sonntag, 8. Dezember
Mit seiner diesjährigen Weihnachtsfeier im Geschwister-Scholl- 
Haus ließ der Gesangverein Liederkranz sein Jubiläumsjahr 2024 
ausklingen. Mit einem abwechslungsreichen Programm war es 
eine kurzweilige Unterhaltung für alle Anwesenden. 
K. Rastetter begrüßte zu Beginn alle Gäste, besonders den Schirm-
herr des Jubiläumsjahres, Herrn BM Frank Kiefer mit Gattin und 
wies in diesem Jubiläumsjahr auf die vielen Auftritte und Verpflich-
tungen der drei Chorformationen aber auch des Gesamtvereins hin 
mit dem „großen Jubiläumskonzert“ als Highlight am 26. Oktober. 
Begrüßen durfte er auch Herrn Helmut Schorpp, den Vizepräsiden-
ten Nord des MSK, in Begleitung und die ehemalige Vorsitzende 
der Sängergruppe Nord im MSK, Frau Irmgard Knabe sowie die 
anwesenden Gemeinderäte des FWG.

Der Männerchor unter der Leitung von M. Hammerschmitt um-
rahmte den ersten Teil des Abends mit musikalischen Beiträgen. 
Mit „Advent“ und „O du gnadenreiche Zeit“ stimmte der Chor die 
Anwesenden auf die Weihnachtszeit ein. „Von guten Mächten 

wunderbar geborgen“ erklang nach dem Totengedenken, in dem 
G. Eisele an die 2024 verstorbenen Mitglieder erinnerte, an den 
Ehrenvorsitzenden Heinz Dols und die Ehrenmitglieder Wolfgang 
Kuhn, Gerhard Weingärtner, Gerhard Weßbecher und Siegfried 
Kölmel. Mit dem „Weihnachtszauber“ endete der Part des Män-
nerchors. 
Ivanna Burmistrova, die Tochter von Ulianah Nesterova, betrat 
anschl. die Bühne und brachte mit ihrer ausgebildeten Stimme 
zuerst zwei Solis zu Gehör bevor sie mit ihrer Mutter zusammen 
die „Barcarole“ aus der Oper „Hoffmanns Erzählungen“ von Jac-
ques Offenbach sang, begleitet wurden die beiden am Piano von 
M. Hammerschmitt. Stehende Ovationen waren der Lohn für die 
Solobeiträge und das Duett.
Die Sängerinnen und Sänger des Seniorenchors unter der Leitung 
ihres Dirigenten Theo Wild ließen zuerst mit „Maria durch ein‘ 
Dornwald ging“ weihnachtliche Weisen ertönen, bevor mit „Wein‘ 
nicht um mich, Argentinien“ und dem Medley „Bella Italia“ weltli-
che Evergreens angestimmt wurden. Mit den „Tulpen aus Amster-
dam“ lud der Chor zum Mitsingen ein und verabschiedete sich von 
der Bühne.
Weihnachtlich ging es auf der Bühne weiter mit zwei Duetten, vor-
getragen von Ulianah Nesterova und ihrer Gesangsschülerin Britta 
Kiefer-Pucher mit dem Spiritual „Peace like a river, Kum ba Yah“ 
und dem Weihnachtssong „Go, tell it on the mountain“, ebenfalls 
begleitet am Piano von M. Hammerschmitt.
Good Vibrations machte den Abschluss der Liederkranz-Chorfor-
mationen. Mit „Mambo Italiano“ und dem Coldplay-Song „Viva 
la Vida“ wurden zuerst zwei ausgesprochen rhythmische Songs 
dargeboten. Bevor „Good Vibrations“ mit dem Song „We wish you 
a merry Christmas ... and a happy new year“ allen ein frohes Weih-
nachtsfest und ein glückliches neues Jahr wünschte, erinnerte der 
Chor mit dem 1985 entstandenen Song daran, dass wir nur eine 
Welt haben: „We are the world“, „Wir sind die Welt“.

Alle drei Formationen ließen vor der Pause nochmals das gemein-
same Lied aus dem Jubiläumskonzert erklingen: „Du weißt genau, 
dass irgendwann einmal ein Wunder geschehen kann. Versuchen 
wir es wieder, solang man Träume noch leben kann.“
Nach einer kurzen Pause wurde ein Zusammenschnitt aus dem 
Konzert gezeigt. Unser Sänger B. Keßler hatte in mühevoller Arbeit 
aus einem ca. 3 stündigen Konzertmitschnitt eine ca. 40minütige 
Zusammenfassung gemacht. Während des Konzerts konnten die 
meisten Sängerinnen und Sänger die Darbietungen auf der Büh-
ne nicht verfolgen, deshalb war jeder gespannt auf diesen Film. 
Herzlichen Dank B. Keßler für diese Arbeit und auch für das En-
gagement zusammen mit H.-T. Kühn im Vorfeld des Konzerts für die 
Gewinnung unserer Projektsänger im Männerchor. Sie waren alle 
eine tolle Verstärkung für den Chor. 
Der Liederkranz hat noch viel vor in der nächsten Zeit. In seinen 
Schlussworten informierte K. Rastetter was 2025 auf den Verein 
zukommt. Beginnen wird es mit der Teilnahme am Narrendorf am 
23. Februar., leider muss deshalb die „Kuchenbewirtung“ bei der 
vorgezogenen Bundestagswahl ausfallen. Im Sommer wirkt der 
Liederkranz mit beim „Weißen Rössl“ auf der Freilichtbühne, an-
dere Auftritte sind teilweise noch nicht terminiert. Aber mit Helfer-
abend am 8. März, der Tellplatzbewirtung, unserer traditionellen 
„Hockete“ Anfang Juli und dem Dorffest im September gibt es für 
die Mitglieder wieder einiges zu erleben.
Danke sagte K. Rastetter auch allen Sängerinnen und Sänger für 
die große Unterstützung in diesem Jubiläumsjahr, für den regelmä-
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ßigen Besuch der Chorproben. Ohne diese Kontinuität hätte eine 
solche Qualität des Gesangs nicht dargeboten werden können. 
Diese Qualität hoben ihren Ansprachen und Grußworten auch BM 
Kiefer und MSK-Vizepräsident Helmut Schorpp hervor. 
Ein großer Dank erging auch an alle Helferinnen und Helfer, die 
diesen Abend zu einem Erlebnis werden ließen, besonders er-
wähnte er Daniela Rau, die bei vielen Events, beim Konzert und 
auch bei der Weihnachtsfeier mit kreativen Deko-Ideen zum Ge-
lingen beiträgt. Einen besonderen Dank erfuhr auch der Caterer 
„NaSowas! von Rüdiger Ernst, der mit seinem Team alle zufrieden 
stellen konnte. Zum Schluss dankte Schirmherr BM Kiefer Herrn 
Kurt Rastetter und dem ganzen Präsidium für die Bewältigung der 
vielfältigen Aufgaben in diesem Jubiläumsjahr. 

Männerchor
Unsere Sänger dürfen sich nun ganz auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest konzentrieren. Nach der Weihnachtsfeier hat die 
Winterpause für sie etwas früher begonnen. Allen Sängern eine 
schöne Adventszeit und ein frohes Weihnachtsfest.

Good Vibrations
Good Vibrations bereitet sich intensiv auf den Auftritt auf dem 
Weihnachtsmarkt am Donnerstag, 19. Dezember vor. Deshalb wird 
heute, am Donnerstag, 12. Dezember nochmals zur gewohnten 
Stunde um 20:00 Uhr geprobt. Am Sonntag, 15. Dezember gibt es 
nochmals ab 10:00 Uhr eine Intensivprobe in unserem Proberaum 
in der „Alten Schule“.
Am Donnerstag, 19. Dezember ist dann der Auftritt auf dem Christ-
kindelsmarkt in Baden-Baden vor dem Kurhaus, zu dem wir alle 
herzlich einladen. Ab 19:30 Uhr wird Good Vibrations ca. 90 Mi-
nuten zu hören sein. Neben einigen Weihnachtsliedern wird auch 
weltliches Liedgut geboten. Die Sängerinnen und Sänger freuen 
sich über jeden mitgereisten Fan. 

Seniorenchor
Heute, am Donnerstag, 12. Dezember treffen sich die Sänge-
rinnen und Sänger des Seniorenchors zum letzten Mal vor der 
Weihnachtspause. Mit einer kleinen Adventsfeier will der Chor das 
Jubiläumsjahr des GV Liederkranz intern ausklingen lassen. Um 
17:30 Uhr geht‘s los im Raum 3/4 der Alten Schule. Für Essen und 
Trinken ist gesorgt. Die Sängerinnen und Sänger werden gebeten, 
nicht früher zu kommen. 

Termine
Do.,	 12.12., 17:30 Uhr -	 Seniorenchor; Adventsfeier
Do.,	 12.12., 18:00 Uhr -	 Seniorenchorprobe entfällt
Do.,	 12.12., 20:00 Uhr -	 Good Vibrations; Chorprobe
So.,	 15.12., 10:00 Uhr -	 Good Vibrations; Sonderprobe
Di.,	 17.12., 18:00 Uhr -	 Männerchorprobe entfällt
Do.,	 19.12., 18:00 Uhr -	 Seniorenchorprobe entfällt
Do.,	 19.12., 19:30 Uhr -	� Good Vibrations; Auftritt Christkindels-

markt Baden-Baden

Volksschauspiele

Geänderte Öffnungszeiten der Geschäftsstelle 
Vom 9. Dezember 2024 bis 7. Januar 2025 ist unsere Geschäfts-
stelle geschlossen. Karten für den Theatersommer 2025 erhalten 
Sie über unseren Webshop. Gutscheine für unsere Vorstellungen 

sind hier ebenfalls rund um die Uhr erhältlich. Unsere Tickethotline 
07222/968790 und der Ticketschalter in der Ötigheimer Kirchstra-
ße 5 öffnen am 8. Januar 2025.

Musiker*innen gesucht!
Für die Aufführungen der Operette „Im weißen Rössl“ vom 21. Juni 
bis 31. August 2025 suchen wir Musiker*innen, die im Orchester 
mitwirken: Wenn du Violine, Viola, Violoncello, Klarinette, Posau-
ne, Schlagwerk oder E-Bass spielst und Orchestererfahrung hast, 
melde dich gerne bei uns. 

Bewerbung
Musikalischer Lebenslauf (Streicher) bzw. Videoaufnahme (Bläser) 
bis 19.01.2025 an Sibylle Hammerschmitt, 
s.hammerschmitt@volksschauspiele.de.

Proben
Das Orchester probt ab April jeweils am Mittwochabend. Es finden 
zwei Probenwochenenden im Mai statt. 

Infoveranstaltung
Samstag, 11. Januar 2025, 14.00 Uhr, Tellplatz-Casino
Anmeldung bei Sibylle Hammerschmitt, 
s.hammerschmitt@volksschauspiele.de

Proben Großer Chor
Der Große Chor probt immer montags von 19.30 bis 21.00 Uhr in 
der Alten Schule für das „Weiße Rössl“.

Proben Kinder- und Jugendchor
Probentermine (immer montags)
Vorchor:		 17.00 - 17.45 Uhr, in der Alten Schule
Kinderchor 1:	 15.00 - 16.00 Uhr, im Josef-Saier-Saal
Kinderchor 2:	 16.00 - 17.30 Uhr, im Josef-Saier-Saal
Jugendchor 1:	 17.30 - 19.00 Uhr, im Josef-Saier-Saal 
Jugendchor 2:	 19.00 - 20.30 Uhr, im Josef-Saier-Saal

Termine bis Weihnachten
Freitag, 13.12.2024:	� Auftritt Seniorennachmittag (Kinderchor)
Mittwoch, 18.12.2024:	� Auftritt Weihnachtsmarkt  

(alle Chorgruppen)

TGÖ

TGÖ-Weihnachtsfeier - das Vereins-Highlight zum Jahresabschluss
Und da gab es sie wieder - nach langer pandemiebedingter Pau-
se - die TGÖ-Weihnachtsfeier! Viele hatten darauf gewartet, die 
Mehrzweckhalle war bis zum letzten Platz gefüllt! Und auf die 
Zuschauer aller Altersgruppen warteten einige Überraschungen, 
denn diesmal war alles ganz anders wie in der Vergangenheit! 
Hervorragend organisiert von Kai Hafner, der in diesem Jahr die 
Leitung der Abteilung „Turnen“ übernommen hatte!
„Jason“, ein Moderator, der vor allem die Kinder im Laufe des 
Nachmittags mit Zauberkunststücken begeisterte. Technisches 
Equipment vom Feinsten, gesteuert von Heiko Rupp und Jan 
Schenk. Interessante Foto-/Filmpräsentationen der Sportgruppen, 
denen es nicht möglich war, auf der Bühne ein Showprogramm 
vorzuführen.
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Und dieses Programm hatte es in sich: Den Anfang machten die 
Funky-Bambinis, es folgte die Parkour-Jugendgruppe, dann Clau-
dia mit den Mädchen der Altersgruppe 5 - 7 Jahre, Kai‘s Leistungs-
turner mit einem lustigen Intro: „Michel von Lönneberga mit seinen 
Lausejungs“, dann nochmals Claudia mit den Turnermädchen der 
Altersgruppe 7 Jahre.
Alle Vorführungen wurden von den Besuchern mit tosendem Ap-
plaus bedacht.
Und Langeweile während der Umbaupausen kam nicht auf, denn 
Jason faszinierte immer wieder mit tollen Zaubertricks. Außerdem 
wurde den Zuschauern mittels Großleinwand Szenen aus der 
Leichtathletik, vom Ferienspaß, den Volleyballmannschaften und 
vom Wintersport gezeigt. Hinter dem Vorhang fieberten derweil 
die anderen Kinder ihren Auftritten entgegen, denn alle wollten ja 
zeigen, was sie in den Sportstunden einstudiert hatten.
Ein weiterer Höhepunkt: Lara mit ihrer nach den Sommerferien 
neu gemischten Tanzgruppe. Diese hatten die Choreographie 
des vorgestellten Tanzes selbst erarbeitet! Dann Daniela mit den 
Kleinsten aus der Gruppe „Mutter-Kind-Turnen“ und Nadja mit den 
3 - 5-Jährigen des „Kleinkindturnens“.

 

Und dann zeigte die Parkourgruppe der Jugendlichen und Erwach-
senen mit ihrem Übungsleiter Adrian Furrer eine außergewöhnli-
chen Show, einen Einblick in den Parkoursport. Natürlich wurde 
auch der Mentor und Cheftrainer Werner Dreger noch auf die Büh-
ne geholt.
Früher kam der Nikolaus immer zu Beginn der Weihnachtsfeier, 
diesmal überraschte er die Kinder zum Schluss mit einem großen 
Sack voller Geschenke: Passend zur Jahreszeit gab es für jeden 
eine hochwertige Wintermütze mit TGÖ-Aufdruck.
Abschließend stellten sich die vier Mitglieder des TGÖ-Präsidiums 
vor, Timo Rupp bedankte sich in deren Namen bei allen, die ge-
kommen waren, insbesondere den anwesenden Mitgliedern des 
Gemeinderates sowie allen mit der Vorbereitung und Programm-
gestaltung befassten Übungsleitern, aktiven Sportlern und Helfern 
im Hintergrund und in der Halle, den vielen Kuchenspendern und 
natürlich dem wieder bestens aufgestellten Küchenteam!

TGÖ - Abteilung Volleyball

Tolle Leistung der TGÖ-Damen beim Auswärtsspiel in Karlsruhe 
bei den Damen des KIT SC
Am Samstag mussten die TGÖ Damen 1 beim Absteiger aus der 
Verbandsliga KIT SC antreten. Die KIT-Damen hatten wie die TGÖ 
bisher nur gegen Liedolsheim/Hochstetten und Ettlingen verloren. 
Spannung schien also garantiert. Doch es kam anders.
Der 1. Satz startete ausgeglichen, die TGÖ-Damen kamen gut ins 
Spiel. Nach und nach konnten sie sich immer mehr absetzen, vor 
allen Dingen dank einer guten Annahme und druckvoller Aufschlä-
ge. Der Satz wurde verdient mit 25:20 gewonnen.
Der 2. Satz begann wie der 1. Keine der beiden Mannschaften 
konnte sich anfangs absetzen. Dann aber nahmen die TGÖ Damen 
wieder konsequent das Heft in die Hand und erarbeiteten sich 

einen deutlichen 11:6-Vorsprung. Beim Gegner lief jetzt gar nichts 
mehr zusammen, bei der TGÖ klappte fast alles. 25:16 und das 2:0 
waren der verdiente Lohn.
Auch im 3. Satz waren die TGÖ Damen hellwach und ließen kei-
nerlei Zweifel aufkommen, wer heute das Feld als Sieger verlassen 
würde. Danke Beas toller Aufschläge zogen die TGÖ Damen auf 
12:4 davon. Sie ließen nichts mehr anbrennen, mit 25:17 wurde 
der Satz und damit das Spiel klar mit 3:0 gewonnen. 
Als Tabellenführer gehen wir nun in die Weihnachtspause. 
Eine tolle Weihnachtszeit euch allen. Wir sehen uns im neuen Jahr.
Der letzte kleine Applaus dieses Jahres geht diesmal an die ganze 
Mannschaft.
Also an Sina, Sara, Sarah, Daria, Bea, Jessy, Josi, Eva, Ute.
Aber natürlich auch an unsere Coaches Moni, Daniel.
Und unsere treuen Fans!

Fußballverein

17. Ötigheimer Weihnachtsmarkt
Vom 14. bis 23. Dezember 2024 findet wieder unser alljährlicher 
Weihnachtsmarkt auf dem Multifunktionsplatz bei den Sportanla-
gen statt.
Besucher können sich auf ein abwechslungsreiches Programm, 
köstliche nationale und internationale Speisen und Getränke 
sowie eine große Auswahl an Kunsthandwerk freuen - darunter 
Schmuck, Holzarbeiten und Stricksachen in festlich geschmückten 
Hütten. Bürgermeister Frank Kiefer wird den vorweihnachtlichen 
Budenzauber am 14.12. gegen 18.00 Uhr eröffnen. Anschließend 
findet die Opening-Party mit der Band „B Blue“ statt.
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Am Sonntag, 15.12., lädt ab 14:30 Uhr der Kindernachmittag im 
Clubhaus ein, bei dem das Spielmobil von Horst Jochim für jede 
Menge Spaß sorgt.
Ein weiteres Highlight ist der Freundinnentag am Donnerstag, 
19.12.: Freundinnen, die an diesem Tag den Weihnachtsmarkt 
besuchen, dürfen sich auf ein Glas Sekt gratis freuen. Für die 
musikalische Untermalung sorgen an allen Tagen verschiedene 
Musikvereine und Orchester. Ein Besuch lohnt sich!

Programm Weihnachtsmarkt
Samstag, 14.12.2024
18:00 Uhr Eröffnung durch 
Herrn Bürgermeister Frank Kie-
fer
18:30 Uhr Opening-Party mit 
der Band „B Blue“

Sonntag, 15.12.2024
14:30 Uhr Kindernachmittag 
mit dem Spielmobil von Horst 
Jochim im Clubhaus
16:00 Uhr Premiere des Duos 

„Toffy“ - Lena Bilharz und Noémie Trieloff
18:00 Uhr Jugendorchester Musikverein Ottersdorf
Montag, 16.12.2024
18:00 Uhr Musikverein Harmonie Karlsruhe
Dienstag, 17.12.2024
18:30 Uhr Schülerbläsergruppe August-Renner-Realschule
Mittwoch, 18.12.2024
18:30 Uhr Kinderchor Volksschauspiele Ötigheim
Donnerstag, 19.12.2024
Freundinnen-Tag: Freundinnen, die an diesem Tag den Weih-
nachtsmarkt besuchen, erhalten ein Glas Sekt gratis.
18:00 Uhr Jugendorchester Musikverein Au am Rhein
19:00 Uhr Musikverein Plittersdorf 
Freitag, 20.12.2024
18:00 Uhr Weihnachtliche After-Work-Party mit „DJ Lausi“
Samstag, 21.12.2024
18:30 Uhr Musikverein Ötigheim
Sonntag, 22.12.2024
14:30 Uhr Der Nikolaus besucht den Weihnachtsmarkt!
Kutschfahrten für die Kinder
15:30 Uhr Grundschulchor Ötigheim
18:00 Uhr Jugendorchester Musikverein Ötigheim
Montag, 23.12.2024
19:00 Uhr Closing-Party mit der Band „2cool“

FVÖ-Wintervergnügen
Am Sonntag, 5. Januar 2025, veranstaltet der Fußballverein Ötig-
heim im Geschwister-Scholl-Haus sein traditionelles Winterver-
gnügen, das Kränzl. Dazu sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
recht herzlich eingeladen. Neben einem abwechslungsreichen Un-
terhaltungsprogramm und der Ehrung verdienter Vereinsmitglieder 
ist natürlich auch für das leibliche Wohl wieder bestens gesorgt. 
Beginn ist um 19:30 Uhr. Einlass ab 18:45 Uhr.Die Vorstandschaft 
des FVÖ freut sich auf euer Kommen.

Der FV 1919 Ötigheim e. V. im Internet
Facebook: FV 1919 Ötigheim e. V.
Homepage: https://fv-oetigheim.de
Instagram: @fv1919oetigheim

Tischtennisgemeinschaft

TTG Herren III krönen starke Vorrunde mit einem Sieg!
Ergebnis vom Wochenende 

TTV Bühlertal IV - TTG Herren III� 4:6

TTG Herren I haben eine lange Pause!
Die Vorrunde lief für unsere Herren I alles andere als nach Plan. Da 
man fast in keinem Spiel, durch Beruf, Verletzung oder Studium, 
in Bestbesetzung antreten konnte, gestaltete sich der Verlauf der 
Hinrunde sehr problematisch. Daher kommt nun die Pause über 
die Feiertage sicher allen sehr recht. Im neuen Jahr wird man dann 
sehen, wie man die Spielpause genutzt hat, was für Entscheidun-
gen getroffen wurden und wie es dann weitergeht. Das rettende 
Ufer ist noch absolut in Reichweite

TTG Herren II befinden sich auch schon seit einer Woche  
in der Pause!
Nach gutem Beginn ging es auch für unsere Reserve leider nicht 
so weiter. Durch ein Niederlagenserie wurde man in der Tabelle 
ziemlich durchgereicht. Nun ist man punktgleich mit dem ersten 
festen Absteiger. Sollte sich die in der Vorrunde angespannte Per-
sonalsituation entspannen, wird man in der Rückrunde sicher die 
nötigen Punkte zum Klassenerhalt erspielen können.

TTV Bühlertal IV - TTG Herren III� 6:4 
Eine tolle Vorrunde mit einem Sieg beendet!
Unsere Herren III, die nun auf einem sehr guten dritten Platz ste-
hen, haben ihr letztes Spiel der Vorrunde beim TTV Bühlertal mit 
6:4 gewonnen. Durch die zwei Punkte vom Mittelberg konnte der 
hervorragende dritte Platz in der Staffel gehalten. 
Diese tolle Platzierung der Dritten ist umso mehr erwähnenswert, 
wenn man weiß, dass von den sieben eingesetzten Spielern, bis 
auf zwei, alle ihre erste Saison in einer Tischtennis Mannschaft 
spielen und bisher nur als „Hobbyspieler“ bei uns mittrainiert ha-
ben. Die sportliche Entwicklung ist daher mehr als bemerkenswert.

Auch im letzten Spiel erfolgreich. Die Mannschaft der TTG Herren 
III - v. l. n. r.: Christian Schmidt, Benjamin Knapp, Tim Nold und 
Janosch Schöllhorn

TTG Schüler U11 sind schon in der Spiel-,  
aber nicht in der Trainingspause!
Unsere Schüler U11, bei denen keiner der sieben eingesetzten 
Jungs älter als 10 Jahre ist, beendet die Vorrunde ja bekanntlich 
auf dem sehr guten zweiten Tabellenplatz. Alle Schüler haben ja 
erst seit diesem Frühjahr einen Tischtennisschläger in der Hand.
Die jungen Akteure kamen über Kooperation mit der Grundschule 
zu unserem Sport, hatten dabei ihren Spaß am Spiel entdeckt und 
geben uns große Hoffnung auf eine weitere, positive Entwicklung. 
In diesem Alter schon so gut - Respekt!! Aber es muss weiter kon-
zentriert trainiert werden.

Die letzten Spiele der Vorrunde
Die Vorrunde ist beendet!

Termine zum Vormerken
So., 26.01.2025 1. Ranglistendurchgang in der BWH

Werde Mitglied bei der TTG Ötigheim!
Du liebst Tischtennis öder möchtest diesen spannenden Sport ein-
mal ausprobieren? Dann bist du bei uns, der TTG Ötigheim, genau 
richtig! Egal ob Anfänger, oder erfahrener Spieler - bei uns findest 
du ein tolles Vereinsleben, regelmäßiges Training und spannende 
Wettkämpfe.
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Weitere Infos findest du auch auf unserer Homepage 
www.ttg-oetigheim.de. 
Wir freuen uns auf deine Kontaktaufnahme.
Homepage: www.ttg-oetigheim.de
Facebook: TTG Ötigheim 1957 e.V und 
Instagram: ttgoetigheim1957 

Tennisclub 

Saisonabschluss (2)
Am Samstag, 30. November, fand die letzte Veranstaltung des 
Ötigheimer Tennisclub in diesem Kalenderjahr statt. Man hatte 
zum Saisonabschluss eingeladen. Neben einem Rückblick auf das 
abgelaufene Vereinsjahr und einem Quiz mit Fragen zum Weltten-
nis und auch zum ÖTC fanden verschiedene Ehrungen statt. 

Für 40 Jahre Treue zum ÖTC wurden Günter und Ulrike Ganz, Heinz 
Lorenz, Hans-Martin Bretzinger und Ulla Schray ausgezeichnet.

Bürgermeister Frank Kiefer war es vorbehalten die Meistermann-
schaft der Herren 30 zu ehren. In der Stammaufstellung Boris 
Becker, Dennis Schmidt, Marian Dürrschnabel, Yannick Henkel, 
Frederick von Stuckrad und Robin Riedinger gelang es Erster in der 
1. Bezirksklasse zu werden und sich damit den Aufstieg in die 2. 
Bezirksliga zu sichern. 
Sportwart Dennis Schmidt ehrte die Sieger*innen in den Clubmeis-
terschaften bei den Damen (1. Carolin Pfeifer, 2. Nadine Jahns), 
den Herren (1. Yannick Henkel, 2. Marian Dürrschnabel) und den 
Nicht-Mannschaftsspielerinnen (1. Jasmin Wild, 2. Daniela Kam-
beitz-Speck).
Die Ehrungen langjähriger Mitglieder, sowie besonders verdienter 
Personen wurde von Präsidiumssprecher Sven Becker vorgenommen.

Insgesamt war es ein schöner Abend in neuer Location mit tollen 
Gastgebern vom „La Fermata“. 
Nähere Informationen rund um den Verein und zum Spielbetrieb 
auf unserer Homepage 
www.oetigheimertennisclub.de/Besucht uns auch gerne auf Ins-
tagram „oetigheimertennisclub“

Schachclub

Ziemlich (viel) unentschieden
Es war ein Spielwochenende, das von den kleinen, personenbe-
zogenen Erfolgserlebnissen lebte. Nüchtern betrachtet gab es für 
keine unserer Mannschaften einen Sieg, doch die drei errungen 
Unentschieden waren durchaus bemerkenswert. Gänzlich auf Er-
folgserlebnisse verzichten musste die 1. Mannschaft, die aufgrund 
von Erkrankungen und Terminkollisionen ihr Spiel bei Tabellenfüh-
rer Gottmadingen absagen musste und kampflos verlor. Das hatte 
zumindest den positiven Nebeneffekt, dass die 2. Mannschaft in 
der Bereichsliga mit verstärktem Kader antreten konnte und dem 
bisherigen Tabellenführer mit einem 4:4 den ersten Punktverlust 
abtrotzte. Marcus Wormuth und Sepp Elsland konnten mit Siegen 
einen ganzen Punkt beisteuern, Florian Steine (gegen den starken 
Ramadan Raka), Klaus Knopf, Joachim Stoll und Arno Jenisch 
kamen zu fast durchweg stärker eingestuften Gegnern jeweils zu 
einem Remis.
Um Unentschieden knapp vorbeigeschrammt ist die 3. Mannschaft 
in der Bezirksklasse. Durch den kurzfristigen Ausfall eines Spielers 
blieb im Spiel gegen starke Ottenauer das 8. Brett leider unbesetzt, 
so dass man von vorne herein gegen einen Rückstand ankämpfen 
musste. Sven Kaupp und Simon Schlotter holten an den beiden 
vorderen Brettern jeweils einen Sieg, Raphael Kölmel und Gerhard 
Kölmel sicherten sich immerhin ein Remis, in Summe ergab sich 
daraus aber leider eine 3:5-Niederlage. 
Punkteteilungen gab es in der Kreisklasse für die 4. und 5. Mann-
schaft. Besonders bemerkenswert war das 2:2 der komplett mit 
Nachwuchsspielern besetzten 4. Mannschaft gegen Tabellenfüh-
rer Baden-Baden 9. Jonas Gerstner holte bereits seinen dritten 
Saisonsieg, erstmals schlug er dabei einen Spieler, der bereits 
eine DWZ-Zahl vorweisen kann. Das ist Grundvoraussetzung, um 
in absehbarer Zeit selbst mit einer DWZ-Zahl gewertet werden zu 
können. Das Ziel eines jeden Schachspielers. Gleiches galt auch 
für Vincent Ganz, der ebenfalls erstmals einen DWZ-Spieler in einer 
gewerteten Partie schlug.
In der 5. Mannschaft holt Yannick Ernst bei Bühlertal 5 mit einem 
schön heraus gespielten Sieg den wichtigen vollen Punkt. Stefan 
Vogt und Winfried Heck einigten sich deshalb kurze Zeit später mit 
ihren Gegnern auf ein Remis zum 2:2 Endstand, so dass frühzeitig 
wieder nach Hause gefahren werden konnte. 

Jahresausklang
Nach der Terminhatz der zurückliegenden Tage und mit Blick auf 
den Ötigheimer Weihnachtsmarkt wurde beschlossen, dass am 
Freitag dieser Woche der letzte Trainingsabend stattfindet. Auch 
das Monatsblitz entfällt somit. Weiter geht es am 4. Januar mit 
dem Weihnachtsblitz, dieses Mal übrigens ohne Spanferkelessen. 
Statt dessen gibt es Pizza, Krustenbraten und vegetarische Maulta-
schen. Also wird für alle Geschmäcker etwas dabei sein. Los gehen 
wird es um 14:30 Uhr mit einem Blitzturnier der U-18-Spielerinnen 
und -spieler, um 17 Uhr ist das gemeinsame Essen angesetzt und 
anschließend folgt das Weihnachtsblitz für alle Altersklassen. Die 
Nachwuchsabteilung kann also durchaus an beiden Blitzturnieren 
teilnehmen. 

Termine
Freitag, ab 17:00 Uhr:	 Jugendtraining für alle
Freitag, ab 19:30 Uhr:	 Erwachsenentraining
04.01.2025:	 Weihnachtsblitz
10.01.2025:	� Mannschaftspokal Halbfinale in Hörden 
	 und Trainingsbeginn im neuen Jahr
17.01.2025:	 Einzelpokal-Viertelfinale
18./19.01.2025:	 5. Spieltag in allen Ligen
Das Training der Schüler und Jugendlichen koordiniert Marcus  
Wormuth (m.wormuth@gmx.de; Tel. 0178/1046674). Anfänger 
aller Altersklassen sind herzlich eingeladen vorbeizukommen. 
Bitte beachten Sie auch unsere Homepage 
www.schachclub-oetigheim.de sowie unseren Facebook-Auftritt.
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Obst- und Gartenbauverein 1951 e. V.

Ulmer Gartenkalender
Saatgut kontrollieren
Die im Laufe des Jahres geernteten Sämereien sollten öfter kont-
rolliert werden, um eventuelle Ausfälle durch Schadorganismen zu 
verhindern. Sind die geernteten Samen noch nicht gereinigt wor-
den, lässt sich diese Arbeit nun auch durchführen. Das gereinigte 
Saatgut wird am besten in Leinensäckchen an kühlen, trocknen 
und dunklen Orten gelagert, wobei eine genaue Kennzeichnung 
des Saatgutes mit Art bzw. Sorte und Erntejahr unerlässlich ist.

Schnittlauch antreiben
Sobald der Wurzelballen des Schnittlauchs im Garten einmal 
durchgefroren ist, kann man ihn ausgraben und eintopfen, um ihn 
in der Küche am Fensterbrett anzutreiben. Auf diese Weise steht 
auch im Winter das gesunde Grün zur Verfügung.

Wachstumsstörungen bei Obstbäumen
Wenn Ihre Obstbäume Wachstumsstörungen aufweisen, sollten 
Sie kontrollieren, ob Mäusebefall oder Stammschäden die Ursa-
che sein kann.

Mirabellen
Der Anbau von Mirabellen ist in den letzten Jahren stark zurück-
gegangen. Das ist eigentlich schade, denn die Früchte haben ein 
besonderes Aroma und lassen sich vielfältig verwerten: Außer für 
den Frischverzehr sind sie auch besonders für die Herstellung von 
Konfitüren geeignet. So lässt sich die Sonne des Sommers wun-
derbar für den Winter konservieren. Sollte es einmal zu viel geben, 
kann man einen sehr aromatischen und geschätzten Mirabellen-
brand destillieren lassen. Empfehlenswerte Sorten sind Bellamira 
und die bekannte Mirabelle von Nancy.

Rollrasen
Wenn Sie den Dezember noch nutzen möchten, um eine Fläche 
mit Rasen zu begrünen, können Sie dafür Rollrasen verwenden. 
Lockern Sie den Boden vorher und planieren Sie die Fläche. Auf 
Neubaugrundstücken ist eine Bodenverbesserung mit Kompost 
oder anderem organischem Material wichtig. Nach dem Auslegen 
der Rasenrollen wird die Fläche mit einigen Millimetern gutem 
Mutterboden oder gut verrotteter Komposterde überstreut und bei 
mildem Wetter sofort eingewässert.

Zierpflanzen im Winterquartier
Zierpflanzen (z. B. Kübelpflanzen, Dahlienknollen, Zwiebeln) soll-
ten während der Wintermonate öfter auf ihren gesundheitlichen 
Zustand hin überprüft werden. Zu beachten ist, dass das Substrat 
(z. B. Sand), in dem die Pflanzenteile eingebettet wurden, nie voll-
ständig trocken fallen darf. Das Medium darf aber auch auf keinen 
Fall zu nass sein, um die Gefahr des Pilzbefalls auszuschließen.

Gartenteich mit Sauerstoff versorgen
Die Lebewesen im Gartenteich benötigen Luft. Denn auch im 
Winter zersetzen Bakterien am Grunde des Teiches organisches 
Material wie Falllaub oder abgestorbene Wasserpflanzen. Dabei 
verbrauchen sie Sauerstoff, sodass die Gefahr des Sauerstoffman-
gels unter geschlossener Eisdecke im winterlichen Gartenteich am 
höchsten ist. Im schlimmsten Fall kann der Teich unbemerkt umkip-
pen. Dadurch sterben die meisten Tiere im Teich, auch Frösche, die 
sich zur Winterruhe im Schlamm eingegraben haben. Hängen Sie 
deshalb gebündeltes Schilfrohr ins Wasser, um den Luftaustausch 
zu ermöglichen. Schilfbereiche mit Röhricht verbessern ebenfalls 
die Sauerstoffversorgung im Teich. Es gibt außerdem Eisfreihalter 
zu kaufen, die für einen geregelten Austausch sorgen.

Weihnachtssternkauf
Weihnachtssterne sind ein natürlicher Adventsschmuck. Achten 
Sie beim Kauf der Pflanzen darauf, dass sie nicht im Freien gestan-
den haben und gesunde Blätter besitzen. Beim Transport und in 
der Wohnung vertragen sie weder Kälte noch Zugluft, ebenso kei-
ne Staunässe. Übrigens: Blaue oder glitzernde Weihnachtssterne 
sind keine neuen Zuchtformen, sondern mit Farbe besprüht! Zur 

natürlichen Farbe gehören neben den roten auch die panaschier-
ten und cremeweißen Blätter.

Gehölze entfernen
Im Winter sollten Sie darüber nachdenken, ob Sie zur frostfreien 
Zeit nicht doch das eine oder andere Gehölz aus dem Garten ent-
fernen sollten, das durch massiven Befall mit Schädlingen oder 
Krankheiten stark gelitten hat oder die Platzverhältnisse sprengt. 
Insbesondere bei Rosen, aber auch beim Obst, sollten Sie auf je-
den Fall als Ersatz resistente Sorten wählen.

Quittengelee in der Weihnachtsbäckerei
Quittengelee eignet sich hervorragend zum Backen von Weih-
nachtsplätzchen. Ersetzen Sie das Johannisbeergelee im Rezept 
von Hildabrötchen doch einfach einmal durch selbst gemachtes 
Quittengelee.

CDU Gemeindeverband

Berlinreise der CDU Ötigheim - Politische Einblicke und 
adventliche Erlebnisse in der Bundeshauptstadt
In der zweiten Adventswoche machte sich eine Delegation unseres 
CDU-Gemeindeverbandes Ötigheim auf den Weg nach Berlin. Auf 
Einladung unseres Bundestagsabgeordneten Kai Whittaker erwar-
tete uns ein abwechslungsreiches und informatives Programm, das 
uns die politische Arbeit im Herzen der Hauptstadt näher brachte.

Ankunft und erste Erkundungen (08.12.2024)
Nach der Anreise mit der Deutschen Bahn wurden wir von einem 
Reisebus empfangen, der uns während unseres Aufenthalts zuver-
lässig begleitete. Den Auftakt bildete eine Stadtrundfahrt unter 
dem Motto „Politisches Berlin“, bei der wir bereits einige zentrale 
Sehenswürdigkeiten wie das Brandenburger Tor und die Sie-
gessäule zu Gesicht bekamen. Im Holiday Inn City West, unserem 
Hotel, klang der Abend bei einem gemeinsamen Essen gemütlich 
aus.

Ein Tag im Deutschen Bundestag (09.12.2024)
Der Montag war ein Höhepunkt der Reise. Nach einer Sicherheits-
kontrolle besuchten wir den Plenarsaal des Deutschen Bundesta-
ges im Reichstagsgebäude, wo wir mehr über die Arbeit und Auf-
gaben des Parlaments erfuhren. Besonders beeindruckend war die 
persönliche Diskussionsrunde mit Kai Whittaker. Dabei ging er auf 
unsere Fragen ein und erläuterte die aktuellen politischen Heraus-
forderungen. Zum Abschluss dieses Programmpunkts wurde ein 
Gruppenfoto auf der Besucherterrasse des Reichstags gemacht.
Nach einem Mittagessen im Alt-Berliner Wirtshaus hatten wir die 
Möglichkeit, einen der zahlreichen stimmungsvollen Weihnachts-
märkte Berlins zu besuchen. Am Nachmittag stand eine Führung 
im Bundeskanzleramt auf dem Programm, die uns interessante 
Einblicke in die Regierungsarbeit bot.

Botschaften, Parteizentralen und Zeitgeschichte (10.12.2024)
Am Dienstag besuchten wir die Britische Botschaft, deren archi-
tektonische und diplomatische Bedeutung eindrucksvoll erläutert 
wurde. Ein weiterer Höhepunkt war die Führung in der CDU-Bun-
desgeschäftsstelle, wo wir mehr über die organisatorischen und 
politischen Abläufe einer großen Volkspartei erfuhren.
Den Nachmittag verbrachten wir im Stasi-Museum in Lichtenberg. 
Die bedrückenden Ausstellungsstücke und Geschichten führten 
uns eindringlich die Bedeutung von Freiheit und Demokratie vor 
Augen.

Abschluss mit Medienblick (11.12.2024)
Der letzte Tag unserer Reise startete früh, denn wir durften live 
beim „ZDF-Morgenmagazin“ dabei sein. Es war spannend, die Ar-
beit hinter den Kulissen zu erleben und im anschließenden Redak-
tionsgespräch mehr über die Herausforderungen des modernen 
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Journalismus zu erfahren. Zum Abschluss unseres Aufenthaltes 
in der Hauptstadt nahmen wir an der Fortsetzung der politischen 
Stadtrundfahrt teil, die uns nochmals zentrale Orte und Entwick-
lungen näher brachte.
Mit einem großen Dank an Kai Whittaker für die Einladung und die 
Möglichkeit, diese unvergessliche Reise zu erleben, kehrte unsere 
Gruppe voller neuer Eindrücke und Inspirationen nach Ötigheim 
zurück. Die Berlinreise war ein Erlebnis, das uns nicht nur politisch 
bereichert, sondern auch als Gemeinschaft enger zusammenge-
bracht hat. Wir freuen uns bereits auf zukünftige Unternehmungen!

CDU-Berlin-Reisegruppe zusammen mit Bundestagsabgeordneten 
Kai Whittaker in der Reichstagskuppel.

Herzliche Fraktionsgrüße aus Berlin
Die CDU-Fraktion Ötigheim sendet Ihnen herzliche Grüße aus der 
Bundeshauptstadt. Im Rahmen unserer BPA-Fahrt hatten wir die 
Gelegenheit, spannende Einblicke in die Arbeit des Bundestages 
und unserer politischen Institutionen zu gewinnen. Berlin inspiriert 
uns, auch weiterhin engagiert für die Anliegen unserer Gemeinde 
einzutreten.

Ihre mitgereiste CDU-Fraktion Ötigheim v. l. n. r.: Christopher Kühn, 
Markus Rapp, Michael Schorpp und Michael Happold.

SEELSORGEEINHEIT SÜDHARDT-RHEIN

Gottesdienstordnung 12. Dezember 2024 - 22. Dezember 2024
Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine

Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörner
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, Telefon 07245/93070, 
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung 
Pastoralreferent Jonas Lamprecht 
jonas.lamprecht@kath-suedhardt-rhein.de

Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 
Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim, Tel. 07222/24699
E-Mail-Adresse: oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage: www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten:	� Dienstag 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr und 
	 Donnerstag 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Vom 16.12.2024 bis 31.12.2024 findet keine Sprechstunde statt!

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 12.12.2024: Gedenktag Unserer Lieben Frau von 
Guadalupe
  7.30	 E-I	 Schülergottesdienst - Hl. Messe
16.00	 Ö	 Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum Curatio

Freitag, 13.12.2024: Hl. Odilia und hl. Luzia
10.30	 E-I	� Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum  

Haus Edelberg
18.30	 Bie	 Rorateamt - anschl. Beichtgelegenheit
Samstag, 14.12.2024: Hl. Johannes vom Kreuz
18.00	 Bie	 Vorabendmesse
18.00	 St	 Vorabendmesse - anschl. Beichtgelegenheit

Sonntag, 15.12.2024: Dritter Adventssonntag
  9.00	 E-I	 Eucharistiefeier
10.30	 E-I	� Kindergottesdienst in der Turnhalle  

des Kinderhauses
10.30	 Ö	 Eucharistiefeier - anschl. Beichtgelegenheit
11.30	 Bie	 Taufe
18.00	 E-I	 Bußgottesdienst

Montag, 16.12.2024
Keine Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit!

Dienstag, 17.12.2024
  8.00	 St	 Schülergottesdienst - Hl. Messe
18.00	 E-I	 Adventliches Abendlob zu den O-Antiphonen

Mittwoch, 18.12.2024
  7.45	 Bie	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
  8.00	 Ö	 Schülergottesdienst - Hl. Messe
17.00	 Ö	 Kinderrosenkranz in der Kirche
18.00	 E-I	 Adventliches Abendlob zu den O-Antiphonen

Donnerstag, 19.12.2024
  7.30	 E-I	 Schülergottesdienst - Hl. Messe
17.30	 St	 Bußgottesdienst
18.00	 E-I	 Adventliches Abendlob zu den O-Antiphonen

Freitag, 20.12.2024
18.00	 E-I	 Adventliches Abendlob zu den O-Antiphonen
18.30	 Ö	� Rorateamt - anschl. Glühweinverkauf 

Seelenamt für Franz Roth 
Seelenamt für Siegfried Kölmel 
Seelenamt für Theresia Heid 
Jahresgedächtnisse vom 22.12.- 31.12.2024: 
Lorenz Kölmel (2014); Martin Kühn (2016)M  
Anneliese Kühn, geb. Dris (2017); Luise Kühn, 
geb. Kühn (2014); Paul Eduard Kühn (2016);  
Erika Schukowski, geb. Kühn (2022); Emma 
Drexler, geb. Krebs (2015); Anna Elisabeth 
Gallion, geb. Vogt (2015) 

Samstag, 21.12.2024
18.00	 Bie	 Vorabendmesse

Sonntag, 22.12.2024: Vierter Adventssonntag
  9.00	 St	 Eucharistiefeier
10.30	 Ö	 Eucharistiefeier 
10.30	 E-I	 Eucharistiefeier
18.00	 E-I	 Adventliches Abendlob zu den O-Antiphonen

Haushaltsplan der Röm.-Kath. Kirchengemeinde Südhardt-Rhein
Es wird bekannt gegeben, dass der Haushaltsplan der Röm.-Kath. 
Kirchengemeinde Südhardt-Rhein für die Jahre 2024 und 2025 
zwei Wochen lang, und zwar in der Zeit vom 09.12.2024 bis 
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23.12.2024, gemäß § 17 KistO zur Einsicht durch die Steuerpflich-
tigen im Pfarrbüro in Bietigheim ausliegt. Zur Einsicht bitte einen 
Termin telefonisch vereinbaren.

Lichtnacht - Unsere Kirche im Licht
Im Lichtschein vieler Kerzen können Sie in der Lichtnacht zur Ruhe 
kommen und sich öffnen für Gottes Sehnsucht nach uns Men-
schen. Schauen wir auf die Krippe in unserer Kirche. Gottes Sohn 
liegt in Windeln gewickelt in der Krippe, er ist Retter und Erlöser. 
Jesus sagt uns Menschen zu: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir 
nachfolgt, wird nicht in der Finsternis umhergehen, sondern wird 
das Licht des Lebens haben. (Johannes 8,12)

Wir entzünden viele Kerzen in unserer Kirche und laden alle ein 
zur Lichtnacht - Unsere Kirche Heilig-Geist im Licht
Wann?	 Samstag, 28. Dezember 2024, ab 18:00 Uhr
Wo?	 Heilig-Geist-Kirche Elchesheim-Illingen
Die Lichtnacht ist in mehrere Themenblöcke eingeteilt:
18 Uhr: Immer, wenn es dunkel ist, warten wir auf Licht, eine Ge-
schichte für Kinder und Erwachsene, Marianne und Barbara Geyer
19 Uhr: Botschaft der Kirchenfenster, Geschichte Gottes mit den 
Menschen, Irmgard und Bernd Herrmann 
20 Uhr: Hören - Beten - Schweigen, mit Gott ins Licht, Schwester 
Rita und Schwester Margarita 21 Uhr Ausklang in Stille
Sie können ab 18:00 Uhr jederzeit kommen, und Sie können ge-
hen, wie es Ihnen beliebt. Freuen Sie sich an den Geschichten, 
Bildern, Texten, Musik, Licht und zwischendurch Stille.
Gemeindeteam Kirche Heilig-Geist, Rheinstraße 15, Elchesheim-Il-
lingen

Kath. Junge Gemeinde

Mitgliederversammlung 2024
Die KjG lädt alle Mitglieder zur Mitgliederversammlung am 
13.12.2024, um 19:30 Uhr im großen Saal des Geschwister- 
Scholl-Hauses ein. 

Tagesordnungspunkte
TOP   1	 Elternabend 
TOP   2	 Jahresbericht 2024
TOP   3	 Bericht des Kassiers und Bericht der Kassenprüfer
TOP   4	 Wahl des Wahlausschusses
TOP   5	 Entlastung der Vorstandschaft
TOP   6	 Neuwahl Pfarrjugendleiter/in (auf 2 Jahre)
TOP   7	 Neuwahl Schriftführer/in (auf 2 Jahre)
TOP   8	 Neuwahl Beisitzer/in (auf 2 Jahre)
TOP   9	 Sonstiges
TOP 10	 Termine

Ötigheimer Weihnachtsmarkt
Wir freuen uns, dass wir dieses Jahr zum ersten Mal beim 17. Ötig-
heimer Weihnachtsmarkt dabei sein werden. An unserem Stand 
bieten wir Crêpes und Kinderpunsch an. Wir freuen uns über Ihren 
Besuch!

Tannenbaumaktion 2025
Auch dieses Jahr wird der geschmückte Baum im Mittelpunkt jeder 
Weihnachtsfeier stehen. Nach einigen Tagen werden jedoch die 
Nadeln fallen und die ersten Zweige brechen. Was tun? Einfach die 
KJG Ötigheim fragen: Für nur 2 Euro holen wir am 11. Januar 2025, 
zwischen 9.00 und 12.30 Uhr, den Baum bei Ihnen zu Hause ab.
Die kompletten Einnahmen der Tannenbaumaktion kommen einem  
sozialen Zweck in der Region zugute. Wir bitten Sie darum, sich bis 
zum 08.01.2025 anzumelden und Ihren Baum am 11. Januar 2025 
bis 9.00 Uhr gut sichtbar an die Straße zu legen.
Gerne können Sie unsere Tannenbaumaktion durch eine Spende 
unterstützen
IBAN: DE 40 6656 2300 0001 1820 05
Bankverbindung: VR-Bank Mittelbaden eG
Verwendungszweck: Spende Tannenbaumaktion 2025

Anmelden können Sie sich hier
Nico Kühn, Birkenstraße 21 in 76470 Ötigheim
(Zettel mit Name/Adresse und Anzahl Bäume)

Telefonisch bei
Nico Kühn unter Tel. 0176/47284960

Oder per E-Mail unter
tannenbaumaktion.kjgoetigheim@web.de

KjG-Homepage
Alle Informationen und den Anmeldeflyer finden Sie ebenfalls auf 
unserer Homepage unter https://www.kjg-oetigheim.org. Schau-
en Sie sich gerne Fotos vom Elternabend an oder hinterlassen 
Sie Grüße im Gästebuch! Auf unserem Instagramaccount posten 
wir zudem alle Neuigkeiten rund um die Aktionen der KjG. Vor-
beischauen lohnt sich!

Förderverein für caritative 
und soziale Aufgaben

Mit einem gelungenen griechischen Gulasch konnten wir unser 
letztes gemeinsames Essen für Alleinstehende in diesem Jahr 
beschließen. Die Familie Bourliakas mit ihrem Team vom „Restau-
rant Athen Grill“ rundete das Ganze zudem noch mit einem sehr 
schmackhaften und gelungenen Karotten-Joghurt-Nachtisch ab.

Unser Dank geht einmal mehr an die Gemeinde für ihren gut or-
ganisierten Fahrdienst. An dieser Stelle dürfen wir uns bei Frau 
Martina Ganter von der Gemeinde Ötigheim recht herzlich bedan-
ken, welche diese Dienstleitung für uns immer wieder ganz super 
organisiert und natürlich auch bei den entsprechenden Fahrern. 
Ebenso dürfen wir uns bei Frau Menz vom DRK Ötigheim bedan-
ken, die bei allen unseren Treffen in Eigenregie den Fahrdienst 
für einige unsere Gäste übernommen hat. Vielen Dank an euch 
Helfer; ohne euch könnten manche Teilnehmer den gemeinsamen 
Mittagstisch nicht genießen.
Es war für alle wieder ein rundum gelungener Mittagstisch, der al-
len gefallen hat und bei unseren Gästen für Abwechslung im Alltag 
gesorgt haben dürfte.
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Katholisches Bildungswerk

Tanzkreis mit Monika Heck
Der Tanzkreis unter der Leitung der Tanzleh-
rerin Monika Heck trifft sich schon seit Jahren 
einmal wöchentlich immer dienstags ab 
15:00 Uhr im Geschwister-Scholl-Haus in 
Ötigheim, um bei Musik und Bewegung Spaß 
zu haben. Am Dienstag, 17. Dezember ist das 

letzte Tanztraining in diesem Jahr, deshalb wird es im Anschluss 
noch ein gemütliches Beisammensein geben. 
Die rüstige Truppe hat aber noch einen Auftritt vor sich. Am Sonn-
tag, 22. Dezember sind sie um 15:00 Uhr eingeladen ins Senioren-
heim nach Gaggenau, um dort die Seniorinnen und Senioren mit 
ihren Tänzen zu erfreuen.
Natürlich dürfen gerne weitere interessierte Damen aber auch 
Herren dazu kommen. Kommen sie einfach an den Trainingsnach-
mittagen ins Geschwister-Scholl-Haus nach Ötigheim.
Atempause - Geistliche Besinnung in der Adventszeit
Heute, am Donnerstag. 12. Dezember beginnt die letzte „Atem-
pause“ bereits um 19:15 Uhr. 

Termine
Mo.,	 16.12., 17:30 Uhr im PGH -	 „Line Dance“-Gruppe B
Mo.,	 16.12., 19:30 Uhr im PGH -	 „Line Dance“-Gruppe A
Di.,	 17.12., 15:00 Uhr im GSH -	� Tanzkreis, anschl. gemütl.  

Beisammensein
Mi.,	 18.12., 15:00 Uhr im GSH -	 Krabbelgruppe Ötigheim

Vorschau 
So., 22.12., 15:00 Uhr im Seniorenheim Gaggenau - Tanzkreis; 
Auftritt
So., 21 .- 27. September 2025 - Pilger- und Bildungsreise nach 
Mariazell

Legende
GSH = Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim
PGH = Kath. Pfarrgemeindehaus, Hauptstraße in Steinmauern

DREIEINIGKEITSGEMEINDE  
Evangelische Kirchengemeinde 
Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim

Gottesdienst am 3. Advent - Abend-Kirche 
„Wann reißt der Himmel auf?“ 
Herzliche Einladung zur Abend-Kirche am 3. Advent, um 19 Uhr in 
der Ev. Kirche in Muggensturm mit dem Duo Goldfinger: Manuela 
Schur, Gitarre und Marius Göhringer, Mandoline. 
Nach dem Gottesdienst sind Sie herzlich ins Café Kirche eingela-
den! 
Vorschau: Gottesdienste an Weihnachten und Jahreswechsel 
24. Dezember - Heiligabend 
14.30 Uhr: Ökumenischer Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
in Muggensturm, kath. Kirche mit Gemeindereferentin Nicole 
Schilz und Pfarrerin Christina Wächter 
16.30 Uhr: Christvesper in Bietigheim, Alte Kirche 
mit Pfarrerin Christina Wächter 
26. Dezember - 2. Weihnachtstag 
10.00 Uhr: Gottesdienst in Muggensturm, ev. Kirche 
mit Pfarrerin Christina Wächter 
29. Dezember 
10.00 Uhr: Gottesdienst in Muggensturm, ev. Kirche 
mit Prädikant Aart Rouw 
31. Dezember - Silvester 
17.00 Uhr: Gottesdienst Muggensturm, ev. Kirche 

Ökumenischen Krippenspiel! 
Hier die weiteren Probentermine: 
3. Probe: Dienstag, 17.12., 16.00 - 17.30 Uhr (Kostümprobe) 
4. Probe: Montag, 23.12., 16.00 - 17.00 Uhr (Generalprobe) 

Aufführung: 
Sonntag, 24.12., 14.30 Uhr: 
ökumenischer Familiengottesdienst mit Krippenspiel. 
Die Proben und der Familiengottesdienst finden in der katholi-
schen Kirche in Muggensturm statt. 
Dein ökumenisches Krippenspiel-Team der Ev. Dreieinigkeitsge-
meinde und der Kath. Kirchengemeinde Vorderes Murgtal 

Vorweihnachtliche Weisen zum Mitsingen und Hören  
am 21. Dezember im Café Kirche 
Eine musikalische Einstimmung in die Weihnachtszeit bietet das 
Café Kirche am Samstag, 21. Dezember, um 16 Uhr. In Begleitung 
eines Akkordeons wird vorweihnachtliche Musik das Café und den 
benachbarten Kirchenraum erfüllen. Freuen Sie sich auf beliebte 
Adventslieder - mal mit Gesang, mal einfach nur zum Zuhören. 
Herzliche Einladung an alle, die Freude am Singen und Hören von 
Adventsliedern haben. Und das in einem stimmungsvollen Am-
biente bei etwas Süßem und warmem Kaffee oder Tee. Herzliche 
Einladung an alle Interessierte! 

Café Kirche 

Wir laden Sie ein zu 
Kaffee und Kuchen, 
zum Schmökern oder 
Unterhalten. Im Café 
Kirche gibt es feinen 
Kaffee mit Bohnen 
aus der Bietigheimer 
Rösterei Erbolino und 
vor allem: ein tolles 
Team, das sich freut, 
wenn Gäste kommen! 
Öffnungszeiten: mon-

tags von 10 bis 12 Uhr und sonntags nach dem Gottesdienst in 
Muggensturm. 

Die 66. Aktion von Brot für die Welt 
Wandel säen - „Brot für die Welt“ hilft weltweit 
Auch in diesem Jahr bitten wir in der Adventszeit wieder um 
Spenden für die Aktion „Brot für die Welt“. Über 700 Millionen 
Menschen hungern. „Brot für die Welt in Baden“ konzentriert sich 
dieses Jahr auf drei der rund 1.800 Projekte: in Burundi, in den pe-
ruanischen Anden und im unzugänglichen Nordwesten Vietnams. 
Hilfe ist dringend nötig und jede Spende verändert Leben zum 
Guten. Bitte seien Sie mit Ihrer Spende dabei - herzlichen Dank für 
Ihr Engagement! 

Spendenkonto: 
Sparkasse Rastatt-Gernsbach 
IBAN: DE35 6655 0070 0000 0926 92, BIC: SOLADES1RAS 
Kennwort: „Brot für die Welt“ 

Dreieinigkeitsgemeinde Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim 
Beethovenstr. 39a, 76461 Muggensturm, Tel. 07222/81380 

Öffnungszeiten 
Di. und Do. 9.00 - 11.00 Uhr, Mi. 14.00 - 17.00 Uhr christina.
waechter@kbz.ekiba.de 
dreieinigkeitsgemeinde.muggensturm@kbz.ekiba.de 

Sich bestens informieren...
heißt Amtsblatt lesen!
www.duerrschnabel.com
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Polizeipräsidium Offenburg informiert

Dein Wunsch, unser Einsatz!
Begeisterung, Freude, glück-
liche Gesichter und viele 
herzerwärmende Zuschriften: 
Das gibt uns Ansporn und 
Motivation, nach dem Tag der 
offenen Tür für Menschen mit 
Behinderung im März 2024, 
uns weiterhin für tolle Men-
schen ins Zeug zu legen. 
Dieses Mal wollen wir polizei-
bezogene Wünsche erfüllen: 
„Alltagshelden“ und Men-
schen, die in herausfordern-
den Lebenssituationen oder 
durch persönliche Schicksale 
besondere Anerkennung ver-
dienen, möchten wir mit einer 
kleinen Wertschätzung in den 
Fokus rücken. 
Einfach auf unserer Internetseite https://ppoffenburg.polizei-bw.
de/dein-wunsch-unser-einsatz/ das Kontaktformular ausfüllen, 
kurz darstellen, warum die benannte Person es besonders ver-
dient, bedacht zu werden und unsere Wunschpaten melden sich 
unter der mitgeteilten Erreichbarkeit. 
Wir freuen uns auf viele Zuschriften und spannende Geschichten 
bis zum 24. Dezember.

Deutsche Rentenversicherung informiert 

Energiesparen über Weihnachten 
Schließtage vom 23.12.2024 bis 30.12.2024 
Von Montag, 23.12.2024, bis einschließlich Montag, 30.12.2024, 
bleiben die Dienststellen der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW), inklusive Regionalzentren und 
Außenstellen, geschlossen. Über das Servicetelefon unter der 
Rufnummer 0800 1000 4800 können sich Kundinnen und Kunden 
zu Fragen rund um die gesetzliche Rentenversicherung weiterhin 
an allen Werktagen von 8:00 bis 19.00 Uhr (freitags bis 15:30 Uhr)  
informieren. Videoberatungen finden in dieser Zeit nicht statt. 
Bereits in vergangenen Jahren konnte die DRV BW dadurch be-
trächtliche Energieeinsparungen verzeichnen. Diesen Beitrag zum 
Energiesparen möchte sie 2024 mit den Schließtagen zwischen 
Weihnachten und Neujahr erneut leisten. 
Ab Donnerstag, 2. Januar 2025, stehen alle Dienststellen und Be-
ratungsleistungen der DRV BW wieder zu den bekannten Öffnungs-
zeiten zur Verfügung. 

Verbraucherzentrale  
Baden-Württemberg informiert 

Geschirr aus Bioplastik: Guter Wille, schlechte Produkte 
Verbraucherzentralen untersuchen Brotdosen, Geschirr und Be-
steck aus nachwachsenden Rohstoffen 
Trinkflaschen, Geschirr, Brettchen und Besteck sind für den Kon-
takt mit Lebensmitteln gemacht. Bestimmte Materialmischungen 
oder ein fehlerhafter Gebrauch können jedoch dazu führen, dass 
die Küchengegenstände Schadstoffe abgeben. In einem bundes-
weiten Marktcheck untersuchten die Verbraucherzentralen 48 

Küchenutensilien, die aus oder mit nachwachsenden Rohstoffen, 
wie Bambus, Rohrzucker oder Holzfasern, hergestellt wurden. 
Das Ergebnis: Einige dieser Produkte dürften aufgrund ihrer Zu-
sammensetzung gar nicht im Handel sein, während bei anderen 
wichtige Informationen für eine sichere Verwendung fehlten. 

Gefährliche Materialmischungen 
Der Marktcheck zeigt, dass die Hersteller unterschiedlichste 
Materialien und Rohstoffe für ihre Küchenutensilien verwenden. 
Allgemeine Angaben wie „pflanzliche Rohstoffe“ oder „Bioplastik“ 
wurden meist ergänzt. Genannt wurden zum Beispiel Rohstoffe 
wie „Bambus“ oder „Weizenstroh“. Die vollständige Zusammen-
setzung blieb jedoch häufig unklar. 
„Damit Verbraucher:innen wissen, womit sie es konkret zu tun 
haben, müssen die verwendeten Materialien und Rohstoffe klar 
benannt werden. Unspezifische Worthülsen wie ‚pflanzenbasiert‘ 
oder ‚Bioplastik‘ reichen dazu nicht aus,“ sagt Heike Silber von 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. Sie fordert, dass die 
genaue Kennzeichnung der Materialien gesetzlich festgeschrieben 
wird.
Bei vier Produkten gehen die Verbraucherzentralen aufgrund der 
Materialangaben davon aus, dass diese nicht den gesetzlichen Be-
stimmungen entsprachen. Bei einigen waren einem Kunststoff als 
Füllstoff Bambusfasern beigemischt. „Diese Materialmischungen 
sind dafür bekannt, schädliche Stoffe an die Lebensmittel abzuge-
ben, die mit ihnen in Kontakt kommen“ erklärt Silber. Die Gefahr 
besteht besonders dann, wenn zum Beispiel aufgrund mangelnder 
Kennzeichnung zu heiße Lebensmittel eingefüllt werden oder das 
Geschirr zu heiß gespült wird.
Weitere fünf Gegenstände enthielten Kunststoffgemische mit Holz-
mehlen oder -fasern. Auch diese werden nach einer gesetzlichen 
Übergangsfrist nicht mehr erlaubt sein. Grund dafür ist laut der Eu-
ropäischen Kommission, dass zu wenig Informationen für eine si-
chere Verwendung zur Verfügung stehen. „Dass wir so viele dieser 
potenziell schädlichen Produkte gefunden haben, ist bedenklich“, 
sagt Silber. „Die Lebensmittelüberwachung muss zukünftig genau 
hinschauen und nicht gesetzeskonforme Produkte konsequent 
aus dem Handel nehmen. 

Zu wenige Verwendungshinweise direkt auf dem Produkt 
Fast alle Küchenutensilien trugen zumindest auf der Verpackung 
Verwendungshinweise, etwa zur Reinigung in der Spülmaschine 
oder zum Einsatz in der Mikrowelle. Lediglich bei zwei Produkten 
fehlten diese Angaben gänzlich. Silber ergänzt: „Kritisch sehen 
wir es aber auch, wenn sich diese wichtigen Informationen aus-
schließlich auf der Verpackung befinden. Denn diese landet nach 
dem Kauf meist im Müll und die Informationen gehen verloren. 
Hier fehlen klare rechtliche Vorgaben“. Zudem sind die vielen un-
terschiedlichen Symbole für ein und dieselbe Aussage problema-
tisch. Einigen Symbolen mangelt es an Aussagekraft oder Lesbar-
keit. „Eine Vorgabe vom Gesetzgeber zur Verwendung einheitlicher 
Piktogramme wäre hier wichtig“, so die Expertin. 

Nachhaltigkeit als Verkaufsargument 
Bei einigen Verbraucher:innen hat gerade der Nachhaltigkeit-
saspekt eine kaufentscheidende Bedeutung. Die Mehrheit der 
Produkte warb mit Nachhaltigkeitsversprechen wie „biobasiert“, 
„umweltfreundlich“, „wiederverwendbar“ oder „nachhaltig“. Die-
se Begriffe sind jedoch überwiegend nicht rechtlich definiert. Her-
steller können so selbst festlegen, was sie unter dem jeweiligen 
Begriff verstehen. Ohne eine rechtliche Grundlage oder weiterfüh-
rende Informationen schaffen diese Angaben keine Transparenz. 
Heike Silber fordert daher, Vorgaben zur Werbung mit Nachhaltig-
keit schnellstmöglich im nationalen Recht zu verankern. 

Hintergrund 
In Rahmen eines bundesweiten Marktchecks im April und Mai 2024 
erfassten die Verbraucherzentralen stichprobenartig 48 Küchenu-
tensilien. Voraussetzung war, dass die Produkte laut Packungs-
angabe unter Verwendung nachwachsender Rohstoffe hergestellt 
wurden. Im Fokus des Marktchecks stand die Untersuchung der 
Kennzeichnung der verwendeten Rohstoffe und Materialien, sowie 
die Angaben von Verwendungshinweisen. Auch Werbeaussagen 
zu Nachhaltigkeit wurden erfasst und ausgewertet.
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Agentur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt  
informiert 

Geänderte Öffnungszeiten der Familienkasse
Die Familienkasse Baden-Württemberg West in der Hermann- 
Veit-Straße 6 in Karlsruhe bleibt in der Zeit vom 23. Dezember 
2024 bis einschließlich 1. Januar 2025 für persönliche Vorspra-
chen geschlossen. 
Das Servicecenter der Familienkasse ist wie gewohnt montags bis 
donnerstags von 8:00 bis 18:00 Uhr sowie freitags von 08:00 bis 
14:00 Uhr unter der gebührenfreien Telefonnummer 0800/555530 
erreichbar.
Unabhängig von den Öffnungszeiten lassen sich viele Anliegen 
auch online erledigen. Unter www.familienkasse.de können Bür-
gerinnen und Bürger Kindergeld oder Kinderzuschlag beantragen 
und Unterlagen digital einreichen.

Meldepflicht: Unternehmen mit mindestens 20 Mitarbeitern sind 
verpflichtet schwerbehinderte Menschen zu beschäftigen
Betriebe sind verpflichtet ihre Daten bis zum 31. März 2025 an die 
Arbeitsagentur zu melden
Betriebe mit durchschnittlich 20 Arbeitsplätzen oder mehr sind 
gesetzlich verpflichtet, auf mindestens fünf Prozent der Arbeits-
plätze schwerbehinderte Menschen zu beschäftigen. Ihre Beschäf-
tigungsdaten müssen diese Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber bis 
spätestens 31. März 2025 der Agentur für Arbeit anzeigen. Diese 
Frist kann nicht verlängert werden. Am schnellsten und einfachs-
ten geht es elektronisch. Hierfür ist keine händische Unterschrift 
erforderlich.
Kommen die Unternehmen der Beschäftigungspflicht nicht nach, 
ist eine sogenannte Ausgleichsabgabe zu zahlen. Diese Abgabe 
wird nicht pauschal erhoben, sondern ist gestaffelt und wird auf 
Grundlage der jahresdurchschnittlichen Beschäftigungsquote 
ermittelt.
Die Mittel der Ausgleichsabgabe werden zur Förderung der Teilha-
be von schwerbehinderten Menschen verwendet. Darunter zählt 
etwa die Einrichtung eines Arbeitsplatzes oder die Förderung eines 
schwerbehinderten Menschen mit einem Eingliederungszuschuss.
Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis Freitag 
zwischen 9:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der Telefonnummer 
0721/8237066 für Arbeitgebende aus dem Bezirk der Agentur für 
Arbeit Karlsruhe-Rastatt beantwortet.

Deutsche Rentenversicherung informiert 

Rentenversicherung benötigt Freiräume für mehr Rehabilitation 
Reha made in Baden-Württemberg wichtig für Unternehmen 
Rund 29,2 Milliarden Euro und damit 5,66 Prozent mehr als im Vor-
jahr kann die Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) nächstes Jahr vor allem für Renten- und Rehabilitations-
leistungen ausgeben. Den Weg dafür frei gemacht haben heute 
die Delegierten der Vertreterversammlung unter dem Vorsitz von 
Hans-Michael Diwisch (Vertreter der Arbeitgeber) in Stuttgart. Der 
Haushaltsplan der DRV BW ist der größte Haushalt in Baden-Würt-
temberg nach dem der Landesregierung. 

Die DRV BW rechnet auch für 2025 mit steigenden Einnahmen. 
Deren größten Anteil stellen in 2025 Beiträge dar, die nach aktu-
eller Prognose 22,64 Milliarden Euro (77,44 Prozent) ausmachen. 
Hinzu kommen Bundesmittel in Höhe von 5,92 Milliarden Euro 
(20,24 Prozent) für nicht betragsgedeckte Leistungen. Diesen 
Einnahmen stehen in 2025 Ausgaben der DRV BW von geschätzt 
23,99 Milliarden Euro für Renten gegenüber. Hinzu kommen circa 
1,92 Milliarden Euro für die Kranken- und Pflegeversicherung der 
Rentnerinnen und Rentner. Für Rehaleistungen sind im Haushalt 
2025 rund 661,4 Mio. Euro eingeplant. 

Keine Auswirkungen durch Ende der Ampelkoalition 
Karoline Bauer, alternierende Vorstandsvorsitzende für die Arbeit-

geberseite der DRV BW, betonte, dass 2025 weder die Finanzierung 
noch die Arbeit der Rentenversicherung durch das vorzeitige Ende 
der Ampelkoalition beeinträchtigt ist. Allerdings steht die Renten-
versicherung in der nächsten Legislaturperiode insbesondere vor 
der Herausforderung, dass ein großer Teil der geburtenstarken 
Jahrgänge in Rente gehen wird. „Aus diesem Grunde benötigen wir 
dringend eine stabile Rentenpolitik - heißt notwendige Reformen, 
ohne die Handlungsfähigkeit der Rentenversicherung durch noch 
mehr Bürokratie einzuschränken“, so Bauer. Die gesetzliche Ren-
tenversicherung braucht Freiräume, um dem steigenden Bedarf an 
Rehaleistungen gerecht werden zu können. Deshalb unterstützt 
die DRV die Gesundheit und Teilhabe ihrer Versicherten am Ar-
beitsmarkt auch mit eigenen Reha-Kliniken. „Es ist sehr erfreulich, 
dass wir in 2025 die Erweiterung unserer Rehaklinik Glotterbad 
angehen können“, stellt Bauer verbunden mit dem Dank an die 
Unterstützung durch die Landesregierung fest. „Gerade im Bereich 
der Psychosomatik besteht ein immenser Bedarf.“ 

Rentenversicherung finanziell stabil 
Andreas Schwarz, Erster Direktor der DRV BW, skizzierte die Finanz-
lage der allgemeinen Rentenversicherung. Aufgrund der mit 4,57 
Prozent kräftigen Rentenanpassung zum 1. Juli 2024 sowie des ver-
stärkten Rentenzugangs durch die Boomer-Generation sei für das 
laufende Jahr trotz hoher Beitragseinnahmen mit einem leichten De-
fizit zu rechnen. Dieses könne planmäßig aus der Nachhaltigkeits-
rücklage ausgeglichen werden, die zum Jahresende mit rund 43,6 
Milliarden Euro immer noch prall gefüllt sei. Dies garantiere weiter-
hin einen stabilen Beitragssatz von 18,6 Prozent voraussichtlich 
bis zum Jahr 2027 und damit zehn Jahre in Folge. „Voraussetzung 
hierfür ist, dass es nicht zu erneuten haushaltspolitisch motivierten 
Kürzungen bei den Bundeszuschüssen kommt“, mahnte Schwarz. 

Reha made in Baden-Württemberg 
Rehabilitation ist mit Blick auf den Fachkräftemangel und die 
demographische Entwicklung für den Arbeitsmarkt ein wichtiger 
Faktor. Mit den ambulanten und stationären Reha-Einrichtungen 
ist die Reha made in Baden-Württemberg gut aufgestellt. Reha 
lohnt sich - egal aus welcher Perspektive man schaut. Auch auf die 
individuelle Rente wirkt sich jeder Beitragsmonat steigernd aus. 
Damit Menschen trotz gesundheitlicher Probleme möglichst lange 
im Beruf bleiben können, wurden für 2025 über 7 Prozent mehr 
Etat (44 Mio. Euro) eingeplant. 

Ehrung von Vorstandsmitglied Joachim Wohlfeil 
Gundula Roßbach, Präsidentin der Deutschen Rentenversicherung, 
ehrte das langjährige Vorstandsmitglied Joachim Wohlfeil mit der Ver-
dienstmedaille des Bundesvorstandes der DRV Bund in Anerkennung 
herausragender Leistungen um die DRV. Wohlfeil, Ehrenpräsident der 
Handwerkskammer Karlsruhe, bringt ein hohes Maß an Sachverstand 
in die Neu- und Umbaumaßnahmen der DRV BW ein. Seit 2000 ar-
beitet Joachim Wohlfeil ehrenamtlich als Selbstverwaltungsmitglied 
unter anderem im Finanz- und Bauausschuss mit. Dabei greift er auch 
auf den immensen Erfahrungsschatz durch diverse weitere Ehrenäm-
ter in Baden-Württemberg zurück. Ein ganz besonderes Anliegen ist 
ihm der Ausbau von Bildungsmöglichkeiten nicht zuletzt, um dem 
Fachkräftemangel in Baden-Württemberg zu begegnen. 

Dezember

16
Redaktionsschluss  

KW 51/52 vorverlegt!
Bitte beachten Sie, dass der Redaktionsschluss für die  

KW 51/52 aufgrund der Vollverteilung  
bereits auf Montag, 16. Dezember 2024, 11.00 Uhr  

vorverlegt ist. Vielen Dank!

16
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Schulstraße 12
76477 Elchesheim-Illingen
Tel. 07245 9270-0
www.duerrschnabel.com

Wichtige Information für alle Leser:innen und Kunden

Vollverteilung - in alle Haushalte

Redaktionsschluss KW 51 
Montag, 16.12.2024, 11.00 Uhr

Liebe Leserinnen und Leser,
aufgrund der bevorstehenden Vollverteilung des Gemeindeanzeigers
beachten Sie bitte folgende Verschiebung:

Liebe Leserinnen und Leser,
auch wenn sich die Situation auf den weltweiten Rohstoff-, 
Energie- und Transportmärkten zwischenzeitlich etwas be-
ruhigt hat, bewegen sich die Preise beim Einkauf von Papier, 
Druckplatten und Druckfarben auf einem weiterhin sehr hohen 
Niveau. Hinzu kommt der allgemeine Lohnanstieg, wodurch 
sich die Produktionskosten unserer Amts- und Mitteilungs-
blätter erheblich erhöhen. Durch den erneuten Anstieg des 
Mindestlohns ab kommenden Januar steigen außerdem die 
Zustellkosten für die Amts- und Mitteilungsblätter weiter.

Um die entstandenen Mehrkosten zum Teil auszugleichen, 
müssen wir zum 1. Januar 2025 den Preis für die Print-
Ausgabe Ihres Amtsblattes von 18,98 Euro auf 20,02 Euro 
halbjährlich erhöhen.

Der Preis für die E-Abo-Ausgabe bleibt unverändert.

Alle Preise verstehen sich inklusive der gesetzlichen MwSt.

Wir bedanken uns im Voraus für Ihr Verständnis.

Schulstr. 12 · 76477 Elchesheim-Illingen, 
Telefon 07245/9270-0 · info@duerrschnabel.com

ACHTUNG!
Kaufe alte Nähmaschinen,

Schreibmaschinen, versilberte Bestecke,
Zinn, Porzellangeschirr, Pelze, Schmuck,

Bilder, Teppiche, Antiquitäten.
Mobil 0174 5734811

Ganz wichtige Wohnungssuche!!
Wer fasst sich ein Herz und gibt
mir weiblich eine Wohnung ca.
45 m2, mit Blk., EG oder Lift. Im
Raum Rastatt und 20 km Um-
kreis. 
Telefon 0151/67 04 51 25

Info: Doppelausgaben KW 51+52 sowie KW 1+2
Liebe Leserinnen und Leser,

wir weisen darauf hin, dass aufgrund der Feiertage zum Jahreswechsel in KW 52/2024 sowie in 
KW 1/2025 kein Amtsblatt erscheinen wird. Dafür erscheinen folgende Doppelausgaben: 
KW 51+52 sowie KW 1+2.

51 52

1 2

Jetzt

online
bestellen!

Funkelnde Motivgravuren
www.Edelmetall-Handel.de

Kleinanzeigen

BESUCHEN SIE UNS 

AUF INSTAGRAM
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Wichtige Information für alle Abonnenten:
Einzug der Bezugsgebühren (1. Halbjahr 2025)

Am 7. Januar 2025 werden die Bezugsgebühren für das 1. Halbjahr 2025 von Ihrem Konto abgebucht. 

Falls sich zwischenzeitlich Ihre Bankverbindung geändert hat, lassen Sie uns bitte das ausgefüllte, unterschriebene Formular unter 
Angabe Ihrer neuen Kontodaten per Post, Fax oder E-Mail zukommen – alternativ können Sie unter www.abo.duerrschnabel.com
auch unsere komfortablen Online-Formulare nutzen. Änderungen ab dem 30. Dezember 2024 können nicht mehr berücksichtigt werden.

Bitte beachten Sie: Bei Rücklastschriftverfahren (Lastschriftaufträge, die aufgrund falscher Kontodaten oder zu geringer Deckung 
des Kontos von der Bank abgewiesen werden) entstehen Gebühren von bis zu 8,00 Euro pro Rücklastschrift. Diese Kosten müssen 
wir an Sie weitergeben, da uns diese direkt mit der Rücklastschrift von der Bank in Rechnung gestellt werden.

Sie können diese Gebühren vermeiden, indem Sie uns Änderungen Ihrer Bankverbindung 
bitte umgehend mitteilen. Vielen Dank!

Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen
Tel. 07245 9270-0 · Fax 07245 9270-50
info@duerrschnabel.com 
www.duerrschnabel.com

Bitte ausgefüllt zurücksenden: per Post, per Fax oder per E-Mail an abo@duerrschnabel.com

KUNDENDATEN

Telefon

Fax

E-Mail

Name

Vorname

Straße, Nr.

PLZ / Ort

Diese Änderung betrifft den Gemeindeanzeiger/das Mitteilungsblatt:

NEUE BANKVERBINDUNG

Ort, Datum Unterschrift des Kunden

Name

IBAN

Kreditinstitut

BIC

DE

BISHERIGE BANKVERBINDUNG

Name

IBAN

Kreditinstitut

BIC

DE

Änderung der Bankverbindung
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SG Besta  ungen
Kronenstr. 6 · 76470 Ö  gheim

24 Stunden für Sie da unter: 
07222 / 963 942 0

Mit Herz für Ötigheim

Danksagung – Statt Karten

Für die vielen Beweise, die wir zum Abschied von

Thomas Jülg
durch Wort, Schrift, Blumen- und Geldspenden 

erfahren durften, danken wir auf diesem Wege herzlichst.
Die damit zum Ausdruck gebrachte Verbundenheit 

hat uns tief bewegt.

Unser besonderer Dank gilt der Hausarztpraxis 
Michael Enderle, Diakon Reis, den Arbeitskollegen  

der Fa. Lidl sowie den Verwandten, Schulkameraden, 
Freunden und Nachbarn.

Im Namen aller Angehörigen:
Bettina Dielmann

Ötigheim, im Dezember 2024

Danksagung

Für die herzliche Anteilnahme am Heimgang meines Mannes

Franz Roth
danken wir

– allen Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn, 
die ihn auf seine letzte Reise begleitet haben

– unserem lieben Diakon Christian Reiss für die schönen Worte
– dem Team vom Hospiz Kafarnaum für die einfühlsame Begleitung

– der Gärtnerei Essig für den wunderschönen Blumenschmuck
– dem Team von SG-Bestattungen für die gute Unterstützung

In Liebe und Dankbarkeit
Irmgard Roth mit Familie

Ötigheim, im Dezember 2024

Das Schönste,
was ein Mensch hinterlassen kann,

ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen
die an ihn denken.
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Baumkuchen  kennt man 
schon seit 

sehr langer Zeit. Früher wurde er über ei-
nem offenen Feuer am Spieß gebacken, 
peu à peu durch neuen süßen Teig er-
gänzt, damit viele Schichten zum mehr-
fach geringelten Stockbrot wurden. Aus 
diesem Grund heißt er auch in manchen 
Regionen Prügel- oder Spießkuchen. 

✴ 1426 in Italien, 1450 in deutschen 
Kochbüchern erwähnt, war er ein 

beliebter Hochzeitskuchen der Patrizier. 
Selbst bei Fürsten und Königen stand er 
auf dem Speiseplan. Deutschland ist hier-
bei nicht das einzige Land, in dem dieser 
Kuchen Karriere gemacht hat. Österreich, 
Polen, Litauen, Ungarn und Bulgarien lie-
ben ihn schon sehr lange. Sogar in Japan 

hat sich im 20. Jahrhundert ein Baumku-
chenkult erhoben – verständlich, denn 
die Zutaten sind klassisch und einfach: 
ein Teil Mehl, ein Teil Butter sowie zwei 
Teile Eier. Die Herstellung ist dafür umso 
schwieriger. Bis zu 20 Schichten werden 
in einem komplizierten Verfahren aufge-
tragen, sodass ihn ab dem 18. Jahrhun-
dert meist nur noch Konditoren anfertig-
ten, er zum „König der Kuchen“ mutierte 
und als Berufs- oder Zunftwappen zum 
Symbol des Konditorberufs wurde.

✴ 
Mehrere deutsche Städte reklamie-
ren den Baumkuchen für sich – eine 

davon ist Salzwedel, die 2010 das EU- 
Gütesiegel für „Geschützte geografische 
Angaben“ erhalten hat. Salzwedel gilt 
auch im Ausland, insbesondere in Japan, 
als Baumkuchenmetropole. Dass der 
Baumkuchen zu einem der beliebtesten 
Kuchen Japans geworden ist, hat das 
Land einem deutschen Ehepaar zu ver-
danken, das Anfang des letzten Jahrhun-
derts nach Japan ausgewandert ist.  
Herr und Frau Juchheim ließen sich im 
fernen Asien nieder und wurden trotz 
Erstem Weltkrieg, Gefangenschaft, 
Atombombe auf Hiroshima und anderen 
Katastrophen nicht müde, eine Baumku-
chentradition „Made in Germany“ aufzu-
bauen. Und so findet man die deutsche 
Spezialität, die zu Hause eher um die 
Weihnachtszeit in die Läden kommt,  
in Japan das ganze Jahr über in Kaufhäu-
sern und Supermärkten – auch in den 
Geschmacksrichtungen Mango, Grüntee 
oder Kürbis. 

✴ 
Das Original, wie es auch der Große 
Kurfürst liebte, bleibt ungeschla-

gen. Selbst Theodor Fontane schwärmt 
in seiner Autobiografie „Meine Kinder- 
jahre“ von der Herstellung des gelieb- 
ten Kuchens zur Weihnachtszeit: „An das 
volle Gelingen dieses Pracht- und Schau-
stücks knüpfte sich das Vertrauen auf das 
Gelingen des Festes überhaupt.“ War  
das Backen des Baumkuchens also von 
Erfolg gekrönt, galt dies auch für die Fei-
ertage.  adm/DEIKE

Adventszeit ✴ Weihnachtszeit 

Baumkuchenzeit

Kennen Sie das nicht auch? Die Adventszeit steht vor der Tür und überall duf-
tet es nach Zimt, Kardamom, Anis und anderen wunderbaren Weihnachtsge-
würzen. Es ist die Zeit, in der Spekulatius, Lebkuchen, Christstollen und Baum-
kuchen die Regale säumen. Doch woher stammt eigentlich der Baumkuchen?

© Foto: Claudia Zimmer/DEIKE
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SIEGER 2025
   

R E P O R T

Kreditvermittler der Honda Bank GmbH

Kraftstoffverbrauch Jazz e:HEV in l/100 km: kombiniert 4,5–
4,8. CO₂-Emissionen in g/km: kombiniert 102–108. CO₂-Klasse: 
C. Ab bil dung zeigt Sonderausstattungen.

Der Honda

Vollhybrid

Der Honda

1) Ein unverbindliches Leasingangebot der Honda Bank GmbH, Hanau-
er Landstraße 222–226, 60314 Frankfurt am Main für einen Jazz e:HEV  
Elegance. Fahrzeugpreis: 26.950,00 €, Fracht: 654,50 €, Fahrzeugpreis 
inkl. Fracht: 27.604,50 €, Preisvorteil2): 1.854,50 €, Leasingbetrag: 
25.095,50 €, Leasingsonderzahlung: 3.000,00 €, Laufzeit: 36 Monate, 
Laufleistung pro Jahr: 10.000 km, Gesamtbetrag: 10.164,00 €, effekti-
ver Jahreszins: 3,99 %, Sollzins, p.a. gebunden für die gesamte Lauf-
zeit: 3,92 %, monatliche Leasingrate: 199,00 €. 

 Kraftstoffverbrauch Jazz e:HEV Elegance in l/100 km: kombiniert 
4,5. CO₂-Emissionen in g/km: kombiniert 102. CO₂-Klasse: C. 

2) Preisvorteil im Vergleich zur unverbindlichen Preisempfehlung von 
Honda Deutschland für ein vergleichbar ausgestattetes Fahrzeug.

Angebot gültig für Privatkunden bis 31.12.2024, bei entsprechender Bonität.

LANG LEBE DIE LANGLEBIGKEIT!
Jetzt den Sieger des AUTO BILD  
TÜV-Reports 2025 ab 199 € leasen. 

Der Jazz überzeugte beim AUTO BILD 
TÜV-Report 2025 nicht nur als Sieger in 
der Kategorie Kleinwagen sondern auch 
als Gesamtsieger. Erleben Sie jetzt unser 
Allround-Talent im Kleinformat.

Schon ab 199 € mtl.1) leasen. 

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage der
„BürgerEnergieGenossenschaft Durmersheim eG.
Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage
BatterieCenter Süd GmbH.

Beilagenhinweise

��

Baumkuchen
Zutaten:
6 Eier · 120 g Zucker · 200 g weiche Butter  
1 Prise Salz · 100 g Puderzucker · 1 Packung Vanillezu-
cker  
100 g Mehl · 150 g Marzipan-Rohmasse · 30 ml Ama-
retto
200 g Schokoladenkuvertüre
1 Glas Pfirsich-Marmelade ohne Stückchen

Zubereitung des Baumkuchens

• �Die Eier trennen und das Eiweiß mit einer Prise Salz 
steif schlagen. 

• �Das Marzipan mit dem Likör bei geringer Hitze erwär-
men und das Marzipan darin auflösen. 

• �Die Butter mit dem Zucker, Puderzucker und Vanil-
lezucker schaumig schlagen. Das restliche Eigelb 
dazu geben und weiter rühren bis sich die Masse gut 
verbunden hat.

• �Das aufgelöste Marzipan zur Masse hinzugeben und 
gut verrühren.

• �Abwechselnd Mehl und Eischnee in den Teig geben 
und unterheben.

• �Den Backofen auf 180°C Ober-/Unterhitze vorheizen.

• �Eine Springform (22 cm) mit Backpapier auslegen 
und den Rand leicht einfetten.

• �3 EL der Teigmasse auf den Boden geben, gleichmä-
ßig verteilen und in den Backofen geben.

• �Sobald die Oberfläche braun wird, die Backform aus 
dem Ofen nehmen und mithilfe eines Backpinsels 
ein wenig Pfirsich-Marmelade darauf verstreichen.

• �Anschließend wieder eine dünne Teigschicht aus 3 
EL einfüllen und zurück in den Ofen stellen bis die 
nächste Oberflächen-Schicht braun wird.

• �Erneut die Form aus dem Ofen nehmen und mit Mar-
melade bestreichen. Diesen Vorgang so oft wieder-
holen bis die Teigmasse aufgebraucht ist (etwa 14 
Schichten).

• �Den Kuchen nach dem Backen richtig auskühlen 
lassen.

• �Die Schokoladenkuvertüre über dem Wasserbad 
schmelzen und den Kuchen damit bestreichen.

ANZEIGE SCHALTEN?
Telefon: 07245 9270 -19/-20 
E-Mail: anzeigen@duerrschnabel.com
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IHR EXPERTE für PHOTOVOLTAIKANLAGEN

ELEKTRIK www.bas  an-schmidt-gmbh.de PHOTOVOLTAIK

 

Meisterbetrieb des

       Elektrohandwerks

Rastatter Str. 17/1
76470 Ötigheim

E-Mail:  
bastian.schmidt.gmbh@gmail.com

Telefon 
07222/

94 17 350

SONDERABVERKAUF  E-BIKES BIS ZU 30% REDUZIERT!

Schon gewusst?
Ihr Partner für Küche, Bad und Living 

Für Sie 4x in der Region

www.gilb.de

Jetzt in Rheinstetten:
Abverkaufsküchen zu 
Wir brauchen Platz für  
unsere neue Badabteilung!

KNALLERPREISEN!

Landau 

Rheinstetten

Bellheim

Speyer

Für Kunden suchen wir 
dringend eine

3- oder 4-Zi.-Whg. 
- Mieten oder Kaufen -

DITTER IMMOBILIEN · Tel. 0721/83155-14

- Über 30 Jahre 

im Immobiliengeschäft -

–BE I  UNS  IN  GUTEN  HÄNDEN–

  

TK Schlüsselfertiges Bauen GmbH  
Beinheimer Straße 5
76437 Rastatt-Wintersdorf
Telefon 07229/18 18 60
oder 0172/72 49 78
info@tk-bauen.de

Bauplätze und Abrissgrundstücke
in jeder Lage und Größe gesucht.

WIR FREUEN UNS 

AUF IHREN ANRUF!

Immobilien

Ab jetzt auf Vorbestellung:
Jedes Wochenende bis Weihnachten

Weihnachtsgänse - 
auch halbe Gänse möglich!
(begrenzte Stückzahl)

Naturreines Olivenöl · Holzofenbrot ohne Zusatzstoffe

Kartoffeln · Apfelsaft


